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April 2024

Anfang Dezember überraschte uns der 
Winter. Massive Schneefälle führten zu 
Verkehrschaos, Behinderungen und zu 

gefährlichen Situationen. Unser Bauhof war 
pausenlos unterwegs um unsere Straßen vom 
Schnee und Eis zu befreien oder um gefährliche 
Situationen zu entschärfen. Dafür ein herzliches 
Dankeschön an unsere Kollegen vom Bauhof – 
auch für die geleistete Arbeit während der ge-
samten Winterzeit – sei es für Kontrollfahrten 
oder dem Räum- und Streudienst. 

Auch unsere Freiwillige Feuerwehr hat rund 
ein Dutzend Einsätze abgearbeitet. Äste wur-
den von der Schneelast befreit oder von der 
Straße geräumt oder Autos aus den Schnee-
massen befreit. Auch hierfür ein herzliches 
Dankeschön an unsere Feuerwehr. 

Viele Veranstaltungen haben seit der letzten 
Ausgabe von »Marzling intern« stattgefunden. 
Unser traditioneller Christkindlmarkt konnte 
trotz der gewaltigen Schneemassen erfolgreich 
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durchgeführt werden (Bericht auf Seite 12 /  
13). Jahresabschlussfeiern, Weihnachtsfeiern 
oder der Seniorenadvent erfreuten sich größter 
Teilnahme ebenso wie der Faschingsball in un-
serer Gemeindehalle. 

Die Schützengesellschaft Hangenham konn-
te inzwischen ihr neues Domizil im alten Feu-
erwehrhaus beziehen. Für die Zukunft wünsche 
ich den Schützen viel Erfolg und viele neue Mit-
glieder. (Bericht auf Seite 28 /29). 

Derzeit wird der Haushalt der Gemeinde für 
2024 erstellt. Leider hat sich die finanzielle Si-
tuation der Gemeinde nicht verbessert. Die lau-
fenden Kosten sind weiter gestiegen und die 
erhofften Einnahmen bleiben unverändert. Ins-
besondere die Gewerbesteuer verbleibt auf 
dem Niveau von 2023. 

Ich darf Sie bereits jetzt auf zwei Vereinsju-
biläen hinweisen: Vom 1. bis 2. Juni 2024 feiern 
die Hubertusschützen Riegerau ihr 100-jähriges 
Bestehen.  

Des Weiteren feiern vom 18. Juli bis zum 21. 
Juli 2024 der Sportverein Marzling (75 Jahre) 
und der Katholische Burschenverein Marzling 
(110 Jahre) ihre jeweiligen Vereinsjubiläen. Ge-
naueres zum Ablauf erfahren Sie auf unserer 
Homepage: www.marzling.de  

 
Ich wünsche uns allen einen schönen Früh-

ling und einen angenehmen Sommer. Für die 
anstehenden Osterferien wünsche ich Ihnen 
schönes Wetter und erholsame Tage. n 
 
 
 
 
Ihr / Euer Martin Ernst, 
1. Bürgermeister
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Einblick in die Verkehrsüberwachung von Doreen Feil

November 2023 Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 592 Fahrzeugen gemessen 
Messstelle Messungen Verstöße 
Marzling, Freisinger Straße im Bereich »Tempo 30 km/h« 592 77 
Bei der Parkraumüberwachung lag kein Verstoß vor 

Dezember 2023 Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 315 Fahrzeugen gemessen 
Messstelle Messungen Verstöße 
Marzling, Bahnhofstraße 78 2 
Marzling, Angerweg 17 0 
Marzling, Freisinger Straße im Bereich »Tempo 30 km/h« 220 5 
Bei der Parkraumüberwachung lag kein Verstoß vor 

Januar 2024 Insgesamt wurde die Geschwindigkeit von 107 Fahrzeugen gemessen 
Messstelle Messungen Verstöße 
Riegerau, GVStr., Gaden-Freising 107 2 
Bei der Parkraumüberwachung lagen 3 Verstöße vor n Fo

to
: p

ix
ab

ay
.co

m

N A C H R U F 
  
Die Nachricht vom Tod unserer Mitarbeiterin und Kollegin 

Frau Kerstin Grimmer 
hat uns alle sehr betroffen gemacht und mit tiefer Trauer erfüllt. 
 
Frau Grimmer arbeitete seit 2014 im Kinderhort Marzling als Erzieherin und übernahm 
im Januar 2016 die Stelle der stellvertretenden Hortleitung. 
 
Wir verlieren mit ihr nicht nur eine engagierte Pädagogin, sondern auch einen liebenswerten 
Menschen, eine wertvolle Mitarbeiterin, eine geschätzte und beliebte Kollegin. 
 
Wir werden Frau Grimmer stets in guter und dankbarer Erinnerung behalten. 
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit ihrer Familie. 

 
Marzling, 6. Februar 2024 
Gemeinde Marzling | Martin Ernst, 1. Bürgermeister



5 AUS DEM RATHAUSintern
MARZLinG04/24 ‹‹‹

Fo
to

: p
ix

ab
ay

.co
m

Neue Gemeinde-Satzungen / Verordnungen 

Die Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und Sicherung 
der Gehbahnen im Winter der Gemeinde Marzling (Reinigungs- und Sicherungsverordnung) 
wurde zum 7. Februar 2024 rechtskräftig. n 

 
◆ ◆ ◆ ◆  

Bürgerinformation zur neuen Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung 

Um einen allgemeinen Überblick über Inhalt und Umfang der Reinigungspflicht und des 
 Winterdienstes in der Gemeinde zu erhalten, haben wir eine Bürgerinformation verfasst. 
Das Informationsblatt finden Sie auf der Gemeindehomepage unter Aktuelles, bzw. ist in 

der Gemeindeverwaltung erhältlich. n 
 

◆ ◆ ◆ ◆  

Schließtage der Gemeindeverwaltung, 
des Bau- und Wertstoffhofes im Jahr 2024 
Die Gemeindeverwaltung und der Bauhof haben an folgenden Tagen geschlossen: 
Freitag, 10. Mai 2024 
Freitag, 16. August 2024 
Freitag, 4. Oktober 2024 
Freitag, 27. Dezember 2024 und Montag, 30. Dezember 2024 (Weihnachten) 
Außerdem hat der Wertstoffhof am Samstag, 30. März 2024 und Freitag, 16. August 2024 
sowie Samstag, 17. August 2024 geschlossen. n 

 
◆ ◆ ◆ ◆  

Die Bürgerversammlung für das Berichtsjahr 2023 findet am Freitag, 19. April 

2024 um 19:00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses statt. n 

Satzungen | Verordnungen | Termine

Die Aktion saubere Land-
schaft findet am Samstag, 
13. April 2024 statt. 
Treffpunkt ist um 8:00 Uhr am Feuerwehr-
haus, Freisinger Straße 70.  
Die Gemeinde bittet um rege Teilnahme. 
Außerdem ist für das leibliche Wohl wieder 
bestens gesorgt. n 

 
◆ ◆ ◆ ◆  

Termine Problemmüll- 
sammlung 2024 in Marzling 
22. Mai 2024 | 18. September 2024 
Wertstoffhof, An der Straßenmeisterei, 
von 08:00 bis 09:00 Uhr n 

 
◆ ◆ ◆ ◆  

Sitzungstermine des 
 Gemeinderates im Jahr 2024 
21. März 2024 19. September 2024 
25. April 2024 17. Oktober 2024 
16. Mai 2024 21. November 2024 
20. Juni 2024 19. Dezember 2024 
25. Juli 2024 

Die Sitzungen finden im Bürgersaal des 
 Rathauses statt. Die Tagesordnungen zu den 
Sitzungen werden auf der Gemeindehome- 
page www.marzling.de im Bürgerinforma- 
tionssystem und an der Amtstafel am Rathaus 
bekanntgegeben. n
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Fundgegenstände von Sarah Drinic 
Funddatum Gegenstand Fundort 

November 2023 1 x Handy Huawei Leica Tuchinger Weg, rechts vor Brücke  

Dezember 2023 1 x Handy Samsung zwischen Marzling und Rudlfing 

Dezember 2023 1 x Geldbörse rot war im Briefkasten der Gemeinde Marzling 

Dezember 2023 1 x E-Zigarette rot Spielplatz am Mitterweg 

März 2024 1 x Schlüssel mit Pfotenanhänger vor Eingangstüre vom Rathaus Marzling 

März 2024 1 x Schlüssel mit Karabiner am Bahngleis Richtung Landshut
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Glasfaserausbau in Marzling 
Mitte Februar 2024 hat die nächste Phase des Glasfaser-
ausbaus im Kernort Marzling begonnen von Ulrich Claus, Bauamt

In den kommenden Monaten werden sukzessive die Verteilerstationen 
installiert und die Haushalte angeschlossen. Sollten in dem Zusam-
menhang Fragen aufkommen, dürfen diese gerne an die Fachleute 

der ausführenden Baufirma gerichtet werden.  
Die Gemeinde hat auf ihrer Homepage einen Terminplan veröffent-

licht. Die darin aufgeführten, unverbindlichen Termine stellen Abfolge 
und Dauer der geplanten Baumaßnahmen für dieses Jahr dar. Die Ge-
meinde hat jedoch keinen Einfluss auf den Baufortschritt. n

Digitaler Bauantrag 
Einreichung der Bauantragsunterlagen seit 1. März 2024 
beim Landratsamt Freising von Sabine Pastwinski, Bauamt

Seit dem 1. März 2024 müssen alle Bauanträge, entweder digital über 
ein Online-Formular oder analog in Papierform, vom Planfertiger, di-
rekt bei der Unteren Bauaufsichtsbehörde im zuständigen Landrats-

amt Freising eingereicht werden. Damit ist die Gemeinde nicht mehr er-
ster Empfänger! 

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Gemeindehomepage 
unter Aktuelles. n

Im Rahmen einer Feierstunde wurden am 22. November 2023 die Pro-
jekte des Bürgerfonds Kraftwerk Zolling 2023 bekanntgegeben. Ins-
gesamt 13 Vereine und soziale Einrichtungen aus der Region freuten 

sich über Einzelförderungen zwischen 400 Euro und 3.300 Euro. Insgesamt 
stellte das Kraftwerk Zolling wieder ein Budget von 20.000 Euro für den 
Bürgerfonds 2023 bereit. Unter den Preisträgern waren die Grundschule 
Marzling und das Marzlinger Netzwerk. Herzlichen Glückwunsch! n

Kraftwerk Zolling unterstützt 13 
Vereine und soziale Einrichtungen 

von Silvia Schmid

Gabriele Potthast, Grundschule; Sunita Kaczorek, Kraftwerk Zolling; 
2. Bürgermeisterin Roswitha Apold und Vroni Narr, Marzlinger Netzwerk
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Generalvertretung der Allianz  
Ottostraße 5 
85354 Freising 
bauer.freising@allianz.de 
Tel.  0 81 61.14 75 0 
Fax  0 81 61.14 75 29

www.allianz-bauer-freising.de

Jetzt investieren. 
        Für die Zukunft.

Nachhaltige Geldanlage 
für ein lebenswertes Morgen. 
 
Investieren birgt Risiken.

Generalvertretung Simon Bauer e.K.

Ausführliche Informationen zum 
Mikrozensus finden Sie unter: 
www.statistik.bayern.de»

Das Bayerische Landesamt für Statistik in 
Fürth bittet die Bürgerinnen und Bürger 
des Freistaats um ihre Unterstützung und 

Mitarbeit bei der Erhebung. 
In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 

– hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist 
die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten 
werden wichtige politische Entscheidungen ge-
troffen, die alle Bürgerinnen und Bürger betref-
fen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische 
Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewähl-
ten Haushalte um ihre Unterstützung. Von Janu-
ar bis Dezember wird etwa ein Prozent der 
 Bevölkerung stellvertretend für alle Einwohne-
rinnen und Einwohner des Freistaats befragt. 
Für den überwiegenden Teil der Fragen zu The-
men wie Haushalt, Familie, Bildung, Beruf und 
Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozen-
susgesetz Auskunftspflicht. 

Fürth. Auch im Jahr 2024 findet der Mikro-
zensus statt. Der Begriff Mikrozensus bedeutet 
»Kleine Volkszählung« und benennt eine ge-
setzlich verbindliche, repräsentative Befragung 
von Haushalten in Deutschland. Die Erhebung 
wird seit 1957 von den Statistischen Ämtern 
des Bundes und der Länder gemeinschaftlich 
durchgeführt. Es wird ein Prozent der Bevölke-
rung stellvertretend für alle Einwohnerinnen 

und Einwohner des Landes zur wirtschaftlichen 
und sozialen Lage befragt. Neben dem Grund-
programm enthält das Frageprogramm des 
 Mikrozensus auch Fragen der EU-weit durchge-
führten Befragungen zur Arbeitsmarktbeteili-
gung (LFS), zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen (SILC) sowie zur Internetnutzung (IKT). 
Die Ergebnisse des Mikrozensus haben sich zu 
einer wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie bil-
den die Grundlage für politische Entscheidun-
gen in Deutschland, aber auch auf europäischer 
Ebene. Neben der Politik nutzen außerdem 
Wirtschaft, Wissenschaft, Medien und die inter-
essierte Öffentlichkeit die Daten des Mikro- 
zensus. 
 
In Bayern werden 60.000 zufällig 
ausgewählte Haushalte befragt 
Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 finden 
ganzjährig von Januar bis Dezember statt. In 
Bayern werden etwa 120.000 Personen in rund 
60.000 Haushalten befragt. Dabei bestimmt ein 
mathematisches Zufallsverfahren zunächst, 
welche Gebäude- bzw. Gebäudeteile für die 
Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wer-
den. In einem weiteren Schritt übernehmen eh-
renamtlich tätige und geschulte Erhebungsbe-
auftragte die Aufgabe, die zu befragenden 
Haushalte über die Klingelschilder namentlich 

zu erfassen. Dabei können sie sich mittels eines 
Ausweises als Beauftragte des Bayerischen 
Landesamts für Statistik identifizieren. 

Um verlässliche und repräsentative Ergeb-
nisse gewährleisten zu können, besteht für den 
überwiegenden Teil der Fragen nach dem Mi-
krozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem wer-
den die Haushalte innerhalb von maximal fünf 
aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal 
befragt. So können Veränderungen im Zeitver-
lauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqua-
lität erreicht werden. 

 
Die ausgewählten Haushalte werden 
schriftlich informiert 
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden 
vom Bayerischen Landesamt für Statistik 
schriftlich zur Teilnahme am Mikrozensus auf-
gefordert. Mit dem Schreiben werden sie über 
den Mikrozensus informiert und gebeten, die 
Fragen des Mikrozensus im Rahmen eines Tele-
foninterviews oder einer Online-Befragung zu 
beantworten. 

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden 
die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen zusammengefasst. n

Bitte geben Sie Auskunft:  Pressemeldung Bayerisches Landesamt für Statistik 
»Mikrozensus 2024« startet in Bayern – 60.000 Haushalte werden befragt
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Fast 85 Gäste konnte die Zweite Bürger-
meisterin  Roswitha Apold begrüßen, die 
sich bei allen Anwesenden – insbesondere 

für ihren selbstlosen ehrenamtlichen Einsatz für 
die Gesellschaft – bedankte.  

Neujahrsempfang 2024 von Doreen Feil 
Die Gemeinde Marzling hat am 26. Januar 2024 die Marzlinger Vereinsvertreter und Institutionen zum traditionellen 
Neujahrsempfang eingeladen. Immer eine gute Gelegenheit ins Gespräch zu kommen und das »Miteinander« zu pflegen.

Dank Irmi Trautner konnte bei einer 18-minüti-
gen Fotopräsentation wieder gezeigt werden, 
was im Jahr 2023 alles so los war.  

Mit viel Herzblut und Engagement bei ihrer 
Präsentation sorgte sie wieder für unvergessli-
che Momente. 

Viel Applaus erhielt auch die Gesangsgrup-
pe »Taktgfui«, die die musikalische Umrah-
mung darstellte. 
Ein wirklich gelungener Abend, auf dem sich 
wieder ausgetauscht und Einiges besprochen 
werden konnte. Wir freuen uns schon auf den 
Neujahrsempfang 2025. n



Dringender 
Aufruf! von Silvia Schmid 

Am Camp, An der Stra-
ßenmeisterei 8, wurde 
 wieder Sperrmüll 

(z. B. Couch…) abgestellt. 
Die Bewohner des Camps 
haben hierfür keinen Platz. 
Bitte bringen Sie Ihren Sperr-
müll an den Wertstoffhof! 
Vielen Dank für Ihr 
Verständnis. n
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BAUMGARTNER & SCHUB Tore | Türen | Antriebe

■ Alfred-Kühne-Straße 16 a       ■ Tel.: 0 87 61/72 13 03 - 0 
■ 85416 Langenbach                ■ E-Mail: info@bs-tore.info www.bs-tore.info

Ihre Spezialisten für 
■ Garagentore und Nebentüren 
■ Feuer- und Rauchschutztüren aus Stahl 
■ Sicherheitstüren aus Stahl 
■ Haustüren 
■ Industrietore 
■ Antriebe 
 

Serviceleistungen 
■ Garagentor-Sanierung 
■ Montage in Komplettleistung

Viele »unbeliebte Naturbewohner« 
werden dann »eingefangen« und 
fachgerecht entsorgt. Ganzjährig 

gilt die Bitte: Helfen Sie mit, die rasan-
te und oft gut getarnte Vermehrung 
dieser Naturbewohner zu stoppen! 

Gar nicht erst »freilassen« wäre die 
wirksamste Methode 😉. Hat man eine 
dieser Spezies in der Natur entdeckt, 
lassen sie sich aber ohne Widerstand 
aufsammeln und in ihren ursprüng- 
lichen Lebensraum – den Abfalleimer – 
bringen. Werden Sie aktiv für eine 
 lebenswerte Umwelt! 
Herzlichen Dank! 
Vielen Dank der Baiersbronn 
Touristik für die Abdruck- 
genehmigung!                            n

Unbeliebte 
Naturbewohner 
Am 13. April findet in Marzling 
 wieder die Aktion »Saubere 
 Landschaft« statt  von Johanna Sticksel

t
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Anstriche aller Art l  Innenraumgestaltung l  Lackierungen 
Fassadengestaltung l  Kreative Wandtechniken l Gerüstbau

Peter Gerlsbeck 
Malermeister

Seit über 25 Jahren 

in Marzling 

 Peter Gerlsbeck 
Malermeister 

Isarstraße 4 a 
85417 Marzling 
Telefon 0 81 61 - 6 77 62 
Telefax 0 81 61 - 9 63 90 38 
Mobil 0170 - 90 370 32 
E-Mail Kontakt@malermeister-gerlsbeck.de  

www.malermeister-gerlsbeck.de
Zertifizierter 

Schimmelfachbetrieb

Die Geschäftsleiterin Doreen Feil gratulier-
te im Namen der Gemeinde Marzling bei 
einer kleinen Feier den Jubilaren Magda-

lena Göls und Helmut Schweiger zum 30-jähri-
gen Dienstjubiläum. Beide begannen am 1. Ja-
nuar 1994 ihre Tätigkeit bei der Gemeinde 
Marzling. 

Stellvertretend für die erkrankten Bürger-
meister Martin Ernst und Roswitha Apold über-
reichte Frau Feil den beiden Jubilaren eine Ur-
kunde und dankte ihnen für ihre langjährige 
Tätigkeit und die geleistete Arbeit. 

Als Arbeitgeber kann sich die Gemeinde 
Marzling glücklich schätzen, so treue und zu-
verlässige Mitarbeiter zu haben. 

Magdalena Göls kümmert sich um die Rei-
nigung der Gemeindeverwaltung sowie des 
Bau- und Wertstoffhofes.  

Helmut Schweiger ist von Beginn an in der 
Gemeindekasse tätig und überwacht den Zah-
lungsverkehr. n 

Herzlichen Glückwunsch zum 30-jährigen Dienstjubiläum von Doreen Feil 

Das neue Jahr startete für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung mit zwei Dienstjubiläen.

Jubilar Helmut Schweiger, Jubilarin Magdalena Göls, Geschäftsleitung Doreen Feil
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Am 22. November 2023 verabschie-
dete zweite Bürgermeisterin 
 Roswitha Apold in einer kleinen Fei-

erstunde den langjährigen Bauhofmitar-
beiter und Vorarbeiter Karl Göls.  

Am 1. Dezember 2023 hat die Arbeits-
phase der Altersteilzeit von Herrn Göls 
geendet. Seit dem 19. Juli 1989 war er als 
Arbeiter am Bauhof der Gemeinde Marz-
ling tätig. Im Jahr 2019 feierte er sein 30-
jähriges Dienstjubiläum. 

Er ist mit vielen handwerklichen Fer-
tigkeiten ausgestattet und war stets ein 
zuverlässiger Allrounder bei allen anfal-
lenden Arbeiten. Karl Göls war sowohl im 
Team als auch in der Bevölkerung ein sehr 
geschätzter Ansprechpartner. 

Zweite Bürgermeisterin Roswita Apold 
sprach Dank und Anerkennung für seinen 
jahrzehntelangen Einsatz und die stets 
gute Zusammenarbeit aus. Wir wünschen 
Herrn Göls für seinen neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute und viel 
Glück. Karl, machs guad und bleib 
gsund!

Personalien im Bauhof / Rathaus von Doreen Feil 

Für die Gemeindeverwaltung kein unbe-
kanntes Gesicht ist Antonia Amesdörfer, 
die im Jahr 2018 während ihrer Ausbildung 

zur Verwaltungsfachangestellten beim Land-
ratsamt Freising ihr vierwöchiges Praktikum in 
der Kommunalverwaltung bei der Gemeinde 
Marzling absolvierte. 

Umso schöner die Entscheidung von Frau 
Amesdörfer, künftig die Gemeinde Marzling, in 
dieser sie auch heimisch ist, zu unterstützen. 

Frau Amesdörfer verstärkt seit Januar 2024 das 
Team im Einwohnermeldeamt.  

Ihr Aufgabengebiet umfasst das Einwohner-
melde- und Passamt, Ordnungsamt sowie künf-
tig die Stellvertretung im Standesamt. Wir wün-
schen Frau Amesdörfer einen guten Start und 
viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe. n

1. Bürgermeister Martin Ernst, Antonia Amesdörfer 
und Geschäftsleitung Doreen Feil

Karl Göls von Doreen Feil

Roswitha Apold und Karl Göls 

Das Bauhofteam wird seit Juni 2023 von 
Herrn Josef Loibl unterstützt. Mario Hartl 
hat die Tätigkeit des Vorarbeiters über-
nommen. n
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Der Vorabend ließ es schon erahnen: Der 
20. Marzlinger Weihnachtsmarkt, der 
zum runden Geburtstag der Veranstal-

tung in 1. Marzlinger Christkindlmarkt umbe-
nannt wurde, würde für die teilnehmenden 
Vereine, Einrichtungen und Privatpersonen ei-
nen erheblichen Mehraufwand bedeuten, 
mussten doch die enormen Schneemassen 
vom Vortag und der Nacht aus Sicherheitsgrün-
den vom Gelände entfernt werden. Nach der 
morgendlichen Abstimmung mit unserer Frei-
willigen Feuerwehr wegen möglicher Dachla-
winen und deren Okay zur Durchführung der 
Veranstaltung machten sich die Mitwirkenden 
und ihre Helfer ans Werk. Dank der unkompli-
zierten Zusammenarbeit von Thomas Sellmeir 
und seiner Schneefräse, einem kleinen Traktor 

mit Räumschild (der spontan von der Straße 
geholt wurde), dem Radlader der Gemeinde 
und dem unermüdlichen Einsatz vieler fleißiger 
Hände wurde unser Schulhof vom Schnee be-
freit. Der letzte Rest wurde spontan zur 1. Marz-
linger Schneebar auf dem Christkindlmarkt um-
funktioniert – ein genialer Einfall! 

Dass sich die Schweißtropfen gelohnt hat-
ten, bewies der Nachmittag, als sich ab 14 Uhr 
Zug um Zug die kleinen und großen Besucher 
auf dem Schulhof einfanden.  

Stellvertretend für den erkrankten Bürger-
meister Martin Ernst eröffnete die 2. Bürger-
meisterin Roswitha Apold unseren beliebten 
Markt und wies auf spitzbübische Art auf die 
Namensänderung zum 20. Geburtstag hin. Sie 
bedankte sich bei allen, die im Laufe der letz-

ten 20 Jahre dazu beigetragen haben, dass die 
Marzlinger Bürger »...stets einen gelungenen 
und beliebten Markt genießen konnten. Einem 
Markt, der uns das Gefühl vermittelt, dass wir 
hier zu Hause sind und uns wohlfühlen...« 

Im Anschluss fand die traditionelle Segnung 
der Adventskränze des Katholischen Frauen-
bundes durch Diakon Josef Kafko statt. Dieser 
freute sich sichtlich, wieder an seine alte Wir-
kungsstätte zurückkehren zu können. In seiner 
kurzen Ansprache vor der Segnung verwies der 
Diakon auf die Symbolik des Adventskranzes. 

Vom Schneechaos zum Winterwonderland von Irmi Trautner 
Marzlinger Bürger genießen dank der schweißtreibenden Vorarbeit der Mitwirkenden einen weißen Christkindlmarkt.

BAUER DIENSTLEISTUNGEN
seit über 25 Jahren!

Büromöbelmontage • Umbau und interne Umzüge von Büromöbeln • Einlagerungen 
Anlieferungslager für Büromöbel • Objektmontagen • Entsorgung von alten Büromöbeln

Einfach alle 
Dienstleistungen 
rund ums Büro!

Inh.: Ronny Lex • Hangenham 31d • 85417 Marzling / FS 
Tel.: 0 81 61 - 14 91 70 • Fax: 0 81 61 - 14 69 07 • Mobil: 0176 - 700 42 101 
Mail: info@bauer-dienstleistungen.de • www.bauer-dienstleistungen.de

Dass der Nikolaus (wieder organisiert vom El-
ternbeirat des Marzlinger Kinderhauses) trotz 
enormen Schneegestöbers den Weg nach Marz-
ling gefunden hatte – sogar vier Tage vor sei-
nem Namenstag – freute nicht nur die warten-
de Kinderschar. Begleitet wurde er von einem 
Engerl, welches die Kinder einlud, ihre Wunsch-
zettel, Bilder und vieles mehr für das Christkind 
in den Briefkasten der Himmelspost zu stecken. 
Die kleinen Besucher, die das Jahr über natür-
lich alle brav gewesen waren 😉, bekamen da-
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für eine kleine Belohnung. Dank der Spende 
des Katholischen Frauenbundes durften sich 
dann auch größere Besucher auf eine »süße« 
Begegnung mit dem Nikolaus freuen, der mit 
seinem gut gefüllten Nikolaussack auf dem 
Schulhof unterwegs war. 

Im Rahmen der traditionellen Vorlesestunde 
der Bücherei lasen wieder Vroni Schlenker und 
Adriane Struck-Rothermel aus den Büchern 
»Auf dem Weg zum kleinen König« sowie 
»Überraschung für den Nikolaus« vor und run-
deten somit das nachmittägliche Kinderpro-
gramm ab. 

Mit großer Spannung wurde der 1. Auftritt 
des Marzlinger Kinderchores unter der Leitung 
von Andreas Stadler (Musikschule 3klang) er-

wartet. Dessen Darbietung machte nicht nur 
die mitwirkenden Kinder, sondern auch deren 
Eltern sichtlich stolz. Für den guten Ton sorgten 
daneben die Familienmusik Meindl sowie der 
Marzlinger Gesangsverein. Die Verantwortung 
für die weihnachtliche Hintergrundmusik trug 
Michael Radnoti. 

Vielfältig war auch heuer wieder das Sorti-
ment an den verschiedenen Ständen und Bu-
den. Neben den von Fr. Schreiber hergestellten 
Mützen, Schals und Figuren, die bei diesen 
Temperaturen natürlich nicht fehlen durften, 
gab es Selbstgebasteltes und Selbstgemachtes 
der Kindergartenkinder und -eltern zu bewun-
dern. Erstmalig bereicherte der Stand von Imker 
Manfred Hasler mit Honig in Gläsern, Kerzen 
und Christbaumanhänger aus Bienenwachs so-
wie Bienenwachstücher das Weihnachtssorti-
ment. 

Hochbetrieb herrschte natürlich auch an den 
Verpflegungsständen: Die Pommes-Fritteusen 

liefen wieder auf Hochtouren und dank der 
Grillstände lag jede Menge Fleisch- und 
Würstlduft in der Schulhofluft. Als Nachtisch 
warteten Kaffee und Kuchen, süße Crepes, Pop-
corn und gebrannte Mandeln auf Abnehmer. 
Und die Getränkeauswahl an den 9 Verpfle-
gungsständen lies sowieso keine Wünsche of-
fen. 

Insgesamt war der Weihnachtsmarkt wieder 
ein wichtiger Treffpunkt für Marzlings Bürger, 
auch wenn der Besucherandrang aufgrund der 
Witterungsverhältnisse etwas geringer ausfiel. 
Aber das tat der Stimmung keinen Abbruch! 

Die mitwirkenden Vereine, Einrichtungen 
und Privatpersonen sowie die Gemeinde Marz-
ling und das Marzlinger Netzwerk als Veranstal-
ter freuen sich heute schon auf zahlreiche Be-
sucher des 2. Marzlinger Christkindlmarkts am 
30. November 2024 – auch wenn man sich jetzt 
schon einig ist: So ein Ambiente bekommen 
wir sicher nicht mehr hin! n

Mode&Deko Angelika Bauer

Bahnhofstraße 23 
85417 Marzling 

Tel.: 0 81 61 - 64 31 5 
Fax: 0 81 61 - 93 87 20 

Mobil: 0170 - 30 63 29 4 
E-Mail: info@mode-deko-angelika-bauer.de 

Maßschneiderei | Meisterbetrieb | Mode | Deko | Stoffe 
Accessoires | Änderungs- und Reparaturservice

www.mode-deko-angelika-bauer.de
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Die BI Marzling informiert 
Der Luftverkehr hat weiter zugenommen – Die Passagierzahlen haben auch in 2023 gegenüber 
dem Vorjahr zugelegt, von 31,6 Mio auf 37,0 Mio. Insbesondere der Langstreckenverkehr 
(Nordamerika und Asien) hat sich erholt, während die Zahl der Inlands- und innereuropäische 
Flüge nur geringer zulegen konnten.                                                                      von Dieter Hammel

Liebe Marzlinger, wir sind mit 
unserem Anliegen »Keine 3.Start-
bahn!« noch nicht über die Ziellinie. 
Wir müssen weiter wachsam und 
zum Widerstand bereit bleiben.  
denn: 2 Bahnen reichen!

»

Die Flugbewegungen haben sich nur um 
6 % erhöht, auf 302.000 in 2023. Damit 
liegen sie noch weit unter den 417.000 

Flugbewegungen von 2019. Auch für 2024 wird 
eine weitere Erholung des Luftverkehrs erwar-
tet, die Zahlen von 2019 werden aber wahr-
scheinlich erst nach 2025 erreicht werden. Ein 
Bedarf für eine Dritte Startbahn ist daher 
nach wie vor nicht zu erkennen. 

 
Bürgerverein misst Ultrafeinstaub direkt 
am Flughafen 
Mitte Januar hat der Bürgerverein (BV) eine 
mobile Messstation auf einem Grundstück vom 
BUND Naturschutz direkt am Flughafenzaun 
(Vorfeld Ost) aufgebaut. Seither wird dort die 
Konzentration des Ultrafeinstaubes (UFP) ge-
messen. UFP entsteht bei der Verbrennung von 
Kerosin in den Flugzeugtriebwerken und ist 
sehr gesundheitsschädlich. Der BV fordert 

schon seit Jahren eine Reduzierung des UFP, 
z. B. durch das emissionsfreie Schleppen der 
Flugzeuge zur Startbahn bzw. von dort zurück 
zum Terminal (wie z. B. in New Delhi) und dem 
Einsatz von schwefelarmen Kerosin (wie z. B. in 
Wien-Schwechat).  

Bisherige UFP Messungen an mehreren 
Standorten rund um den Flughafen haben je 
nach Windrichtung und Startrichtung der Flug-
zeuge sehr hohe Werte ergeben.  

Leider gibt es bisher für UFP nur Richtwerte 
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der WHO und keine verbindlichen Grenzwerte. 
Das ist auch der Grund warum die FMG eigene 
Messungen abgelehnt und damit auch die Re-
duzierungsvorschläge des BV nicht umsetzt. nFo
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Für frischen 
Wind im Job!

• Deutsch-Integrationskurse 
• Deutsch für den Pflegeberuf 
• Deutsch B2 
• Vorbereitungslehrgang auf 

die Externenprüfung zum 
Staatlich geprüften Kinderpfleger 

• Betreuungskraft § 53 c 
• EDV-Kurse

Jetzt weiterbilden und durchstarten mit unseren Kursen im CBZ Freising

Informieren Sie sich jetzt auf www.cbz-gruppe.de. 
Wir beraten Sie auch gerne persönlich telefonisch unter 08161 / 98 46 - 30 
oder per E-Mail: freising@cbz-gruppe.de. www.cbz-gruppe.de
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Besuchen Sie uns in der 
Gemeindebücherei 
(Eingang neben der Grundschule) 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr 
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 

An Feiertagen und mittwochs 
in den Ferien geschlossen

»

Dieser berührende 
Roman, laut Elke 
Heidenreich »ein 

Granatenroman«, der 
das Leben einer außer-
gewöhnlichen Frau in 
den Mittelpunkt stellt, 
entführt seine Leser in 
eine Welt voller Emo-
tionen, Herausforde-
rungen und unerwarte-
ter Wendungen. Die 
amerikanisch-britische 
Autorin hat in ihrem er-
sten Werk Humor, 
Spannung und Herzlichkeit vereint und hinter-
lässt bei ihren Lesern einen bleibenden Ein-
druck. Ihre fiktive Heldin Elizabeth Zott findet 
durch ihre Leidenschaft für die Chemie nicht nur 
Antworten auf komplexe Fragen, sondern auch 
Mut und Stärke, die Wechselfälle ihres  Lebens 
zu meistern. 

Ich bin von diesem Buch total 
begeistert. Es geht um Wissen-
schaft, um  Rudern, um das 
Recht der Frauen, um die Liebe, 
um Regen, um Neid, um Ko-
chen und vor allem um Chemie. 
Es geht um Elizabeth Zott, eine 
Frau, die nicht durchschnittlich 
ist und es niemals sein wird. 
Man schreibt das Jahr 1961 und 
niemand traut es Frauen zu, 
Chemikerin, Pilotin oder irgend-
etwas anderes zu sein als Haus-
frau und Mutter. Doch dann tritt 
Calvin Evans in Elizabeths Le-

ben. Er verliebt sich in ihren Verstand und sie 
sich in seinen. Auf ihre Art sind sie glücklich zu-
sammen, bis auch 1961 das Leben seltsame 
Wege geht. So wird Elizabeth nach Calvins tra-
gischem Tod nicht nur alleinerziehende Mutter 
in einer bigotten, spießigen Gesellschaft, son-
dern auch Star der Kochshow »Essen um sechs« 

Lese-Tipp aus der Marzlinger Gemeindebücherei von H. Gertis / M. Zettl  
»Eine Frage der Chemie« oder »Wenn Sie ihr Leben gern ändern möchten: Tun sie es jetzt.« – von Bonnie Garmus

und zwar auf ihre Art: keine engen Kleider, 
sondern Laborkittel vor der Kamera. Kein me-
dienwirksames Lächeln und keine platten 
Scherze, sondern Lebensweisheiten. Denn für 
Elizabeth ist Kochen Chemie – und Chemie be-
deutet Veränderung der Zustände! Nicht zuletzt 
der eigenen... 

Was für ein wunderbares Buch! Bitte un-
bedingt lesen! n



Im Kinderhaus da ist was los... 
Es war wieder Faschingszeit im Kinderhaus Marzling. Viele Prinzessinnen, 
Ritter und wilde Tiere trieben ihr Unwesen und haben ausgelassen gefeiert. 
Es gab gruppeninterne Faschingsfeiern, Popcorn, Pyjamapartys, Krapfen 
und vieles mehr. von Susanne Baumgartner

Der Höhepunkt war am Unsinnigen Don-
nerstag. Da durften alle Kinder auf dem 
Flur an einer langen Tafel essen und sich 

zwischen Disco im Turnraum, Mandalas malen 
und Kinderschminken frei hin und her sausen. 
Fasching in allen Räumen! Für die Kinder ist es 
immer wieder ein gelungener Höhepunkt des 
Jahres – und ein Erlebnis, in verschiedene Rol-
len schlüpfen zu dürfen! 

 

Teamtage 
In der Faschingsferienwoche fanden dann auch 
noch die beiden Teamtage statt und das Kin-
derhaus war am Donnerstag und Freitag ge-
schlossen.  

Der Erste-Hilfe-Kurs ist alle zwei Jahre ver-
pflichtend für alle Erzieherinnen. Zusammen 
mit den Kollegen und Kolleginnen vom Hort ha-
ben wir fleißig geübt, wie man Verbände 

macht und Kinder verarztet. Natürlich durfte die 
stabile Seitenlage und die Herz-Druck-Massage 
nicht fehlen. 

Gemeinsam machte es richtig Spaß und das 
ernste Thema bekam einen lustigen und fröhli-
chen frischen Wind. Jetzt sind wir alle wieder 
richtig fit beim Thema Erste Hilfe – und hoffen 
dennoch stets, dass wir all das Wissen niemals 
brauchen werden. 

Am zweiten Teamtag widmeten wir uns der 
Konzeption des Kinderhauses. Sie musste nach 
ein paar Jahren dringend überarbeitet werden. 
Vor allem unsere neuen Gruppen, die Schnek-
ken (Krippengruppe seit Januar 2023) und die 
Eichhörnchen (Naturgruppe seit September 
2024) mussten in die pädagogische Konzeption 
aufgenommen werden. 

Wir haben fleißig gearbeitet, viel diskutiert 
und uns gemeinsam weiterentwickelt. 

Jetzt muss sie nur noch optisch verändert 
und getippt werden und wird bald in neuem 
Glanz erstrahlen 😉. 
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Unsere Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.  von  8:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
                        und 14:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
                   Mi. von  8:30 Uhr bis 13:00 Uhr 
                   Mi. Nachmittag geschlossen 
                   Sa. von  8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Wir sind weiterhin für Sie da!

auch im Notdienst!

Freisinger Str. 19b • 85416 Langenbach • Tel.: 0 87 61 - 72 999 69 
E-Mail: info@malven-apotheke.com • www.malven-apotheke.com

Blühende Gesundheit für Langenbach

• kompetente Beratung 

• persönliche Betreuung 

• unkomplizierte 
Vorbestellung über die 
amamed-App 

Wir tun alles für Ihre 
blühende Gesundheit – 
versprochen!

Achtung: ab April 2024 haben wir nur noch 
jeden zweiten Samstag (an geraden Kalender-
wochen) geöffnet. Danke für Ihr Verständnis!t
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Tag der offenen Tür 
Am 20. Februar fand der Tag der offenen Tür 
statt. Viele interessierte neue Eltern kamen und 
konnten sich am Nachmittag einen Einblick ver-
schaffen über den Kindergartenbereich, den 
Krippenbereich und die Naturgruppe. Die Erzie-
herinnen standen mit Rat und Tat zur Seite und 
haben viele Fragen der Eltern beantwortet. 

Genießen Sie die ersten Sonnenstrahlen auf unserer Terrasse! 
Marzlinger Gaumenfreude • Schulweg 2 • 85417 Marzling 

Tel.: 0176 - 811 43 282 • E-Mail: info@marzlinger-gaumenfreude.de 
Öffnungszeiten: Mi., Do., Fr.: 10:30 – 18:00 Uhr • Sa.: 9:00 – 15:00 Uhr 

Ich freue mich auf Ihren Besuch! Ihre Lisa Boder 

www.marzlinger-gaumenfreude.de

Wechselnde Mittagsgerichte • Kuchen & Torten 
Catering • Geschenkkörbe  • Mitbringsel und noch vieles mehr...

Osterfladen und -lämmchen aus eigener 
Herstellung

Osterfladen und -lämmchen aus eigener 
Herstellung

Die Anmeldung läuft noch bis 31. März online 
über die Homepage der Gemeinde Marzling. 
Wir sind gespannt auf viele neue Kinder und Fa-
milien. 

Jetzt freuen wir uns mit dem gesamten Kin-
derhaus-Team auf die Frühlingszeit und die 
Möglichkeit, unsere wunderbare Natur rund um 
Marzling zu entdecken. n

In der Gemeindehalle Marzling ging es am 
Sonntag, 28. Januar 2024., bunt und ausge-
lassen zu: Wo sonst gesportelt und ge-

schwitzt wird, feierten rund 350 Kinder im Kin-
dergarten- und Grundschulalter mit ihren 
Familien – dank gemeinsamer Anstrengungen 
der Elternbeiräte von Kinderhaus und Grund-
schule und des Katholischen Burschenvereins 
mit aufwändiger Dekoration in stimmungsvol-
lem Faschingsambiente.  

Und geschwitzt wurde hier auch: Der Ein-
stieg am Vormittag mit einer langen Polonäse 
durch die ganze Halle holte gleich alle Bienen, 
Polizisten, Prinzessinnen, Roboter und viele an-
dere von ihren Sitzplätzen. Ganz hoch im Kurs 

dieses Jahr: Harry Potter. Und auch die Eltern 
ließen sich in Sachen Kostüme nicht lumpen. 
Tanzfreudig ging es für über drei Stunden wei-
ter mit Mitmachtänzen, Partyspielen, einem 
Auftritt der Zumba-Gruppe Cool Kids und mit-
reißenden Einlagen der Band Spaßbagage, de-

ren bayerische Kinderlieder direkt in die Ohren 
und Beine gehen. Das gab es zum Glück zwi-
schendurch ausreichend Stärkung mit Popcorn, 
Muffins, Krapfen und Pommes, bis dann tradi-
tionell der Sandmann kam und die müde ge-
tobten Kinder zur kurzen Verschnaufpause auf 
der Tanzfläche einlud, bevor es mit strahlenden 
Gesichtern nach Hause ging.  

Kleine Gemeinde, große Feste: Solch ge-
lungene Feiern lassen sich nur dank des eh-
renamtlichen Engagements der Eltern und 
vieler fleißiger Helferinnen und Helfer um-
setzen, die immer wieder gemeinsam an-
packen und für die Marzlinger Kinder tolle Er-
lebnisse schaffen. n

Und ich flieg, flieg, flieg zu Dir rüber!  
Marzling zeigt beim Kinderfasching wieder Feierfreude von Annika Bartholl
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Seit 2014 begleitete sie mit ihrer liebevol-
len Art die Hortkinder und uns. Stets hatte 
sie ein nettes Wort übrig und liebte es mit 

uns und den Kindern zu scherzen. Wenn sie ihr 
Erstaunen ausdrücken wollte, fiel nicht selten 
der Satz: »Ist denn das die Possibility!«, beglei-

Im September 2023 wurden die Karten an 
der Grundschule Marzling neu gemischt: Als 
Elternbeiräte wurden drei bekannte und vier 

neue Gesichter gewählt. Daniel Girlich (Vorsit-
zender), Annika Bartholl (Stellvtr. Vorsitzende), 
Matthias Rothermel (Kassenwart), Sonja Barei-
ner, Christine Edlheim, Haito Kieferle und Tom 
Sellmeir engagieren sich in den Schuljahren 
2023 / 24 und 2024 / 25 zum Wohle der Marz-
linger Schülerinnen und Schüler.  

Wie gut die Runde harmoniert, konnte sie di-
rekt beim Einstand am 11. November 2023, 
beim Marzlinger Laternenzauber auf dem 
Schulhof der Grundschule zeigen. In fröhlicher 
Stimmung mit tobenden Kindern und geselli-
gen Familien flossen Glühwein, Punsch und 
Bier während Lebkuchen und Leberkässem-
meln für Stärkung sorgten. Auch die Kasse des 
Elternbeirats hat mit knapp 900 Euro an Spen-
deneinnahmen dank großzügiger Beiträge gut 

Futter bekommen, mit denen die Elternbeiräte 
zukünftige Aktivitäten der Schule unterstützen 
werden.  

 
Kinder im Mittelpunkt 
Zu den Kernaufgaben des Elternbeirats zählen 
Feste und Aktionen, die die Kinder in den Mit-
telpunkt stellen und den Zusammenhalt inner-
halb der Schulfamilie stärken. Hierzu zählen der 
Kinderfasching, der Flohmarkt »Rund ums 
Kind«, die Unterstützung von Projektwochen 
und das Zirkusprojekt, bei denen der Elternbei-
rat organisiert, aktiv anpackt und dank der 
großzügigen Spenden auch finanzielle Beiträge 
leistet. Und das Wichtigste: Für alle Aktionen 
braucht es über die Elternbeiräte hinaus die tat-
kräftige Unterstützung helfender Eltern, denn 
nur gemeinsam gelingt es uns, das Schulleben 
bunt und abwechslungsreich zu gestalten und 
zum Zusammenhalt in Marzling beizutragen!n

Feuertaufe bestanden! von Annika Bartholl 
Neuer Elternbeirat der Grundschule feiert Einstand beim Laternenzauber 2023

Große Trauer im Kinderhort 
Das Team des Kinderhortes verabschiedet sich in tiefster Trauer von seiner 
langjährigen Kollegin und Freundin Kerstin Grimmer. von Merwe Schoenborn

tet von einem fröhlichen Lachen. Auch musika-
lisch wurde es mit ihr nie langweilig. Oft hörte 
man Kerstin mit einem Lied auf den Lippen her-
ankommen und mancher Liedtext wurde von 
ihr beispielsweise für ein Hortfest umgeändert. 
Aber was uns allen besonders in Erinnerung 

bleiben wird, ist ihr Faible für Frösche in allen 
Farben und Formen. Man konnte sie fast über-
all im Hort finden, wo Kerstin sich viel aufge-
halten hat. Sei es als Plüschtier, als Lineal, als 
Schlüsselanhänger oder als Mülleimer, Frösche 
waren allgegenwärtig. Jede Froschfigur, die wir 
irgendwo sehen, bringt sie uns wieder in Erin-
nerung. Kerstin war eine wahre Bereicherung 
für unser Team und wir sind dankbar, dass wir 
mit dieser großartigen Frau zusammenarbeiten 
durften. Wir vermissen sie schmerzlich! n
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Die Gemeinde Marzling sucht zum 1. September 2024 

einen Erzieher als stellv. Leitung (m/w/d) 

und Kinderpfleger (m/w/d) 

für den Kinderhort in Teilzeit 
(mind. 30 Wochenstunden)  

Die ausführliche Stellenbeschreibung 
 finden Sie im Internet unter 
www.marzling.de/aktuelles/ 
stellenmarkt  

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen 
Unterlagen an die Gemeinde Marzling, Geschäftsleitung, Freisinger Straße 
11, 85417 Marzling oder per E-Mail an personalamt@marzling.de.  

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Geschäftsleitung, Frau Doreen Feil 
unter der Tel.-Nr.: 0 81 61 / 96 79 -13 oder die Hortleitung Frau Schoenborn 
unter der Tel.-Nr.: 0 81 61 / 96 79 -250 gerne zur Verfügung.                  n

Die Gemeinde Marzling 
sucht spätestens zum 
1. August 2024 

eine Reinigungskraft 
                    (m/w/d) 
für das Rathaus, den Bau- und Wertstoffhof 
in Teilzeit mit 15 bis 18 Wochenstunden 
 
 
spätestens zum 1. September 2024 

einen Schulbusfahrer (m/w/d) 
für unsere Grundschulkinder 
in Teilzeit mit bis zu 10 Wochenstunden  

Bei Interesse sowie für weitere Auskünfte und 
Rückfragen steht Ihnen die Geschäftsleitung, 
Frau Doreen Feil unter der Tel.-Nr.: 
0 81 61 / 96 79 -13 gerne zur Verfügung.     n
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DIETRICH Bodenbeläge

Wasserschaden-Trocknung             Sanierung

Oberbacher Straße 1a 
85416 Langenbach

Tel.: 0 87 61 - 7 29 06 63 
Fax: 0 87 61 - 7 29 06 64

Mobil: 0172-9 44 87 37 
E-Mail: ud-dietrich@t-online.de

Sie brauchen einen neuen 
 Bodenbelag? 
Wir beraten Sie nach Terminabsprache 
kompetent und unverbindlich!

Sie haben einen Wasserschaden? 
Als Ihr Spezialist für Trocknung 
und Wiederherstellung helfen 
wir Ihnen gerne!

Besuchen Sie  unsere neue 
Ausstellung und informieren 
Sie sich auch online unter:

www.dietrich-bodenleger.de

✔ ✔

Nicht nur unsere Hausnummer – auch unser Service ist 1a! ▲
▲

Ihr kompetenter Ansprechpartner für Bodenbeläge und Innentüren ▲
▲

Nachdem sich drei ehemalige Klassenka-
meradInnen zufällig bei der Einschulung 
ihrer Kinder wieder getroffen hatten, 

war schnell der Beschluss gefasst, auch den 

Schulführung mit der heutigen Schulleiterin 
Frau Potthast und der damaligen Schulleiterin 
Frau Brettner. Danke an die beiden Damen!  

Beim Rundgang und dem anschließenden 
gemeinsamen Abendessen wurde in Erinnerun-
gen geschwelgt und Neues ausgetauscht. Wir 
können anderen ehemaligen GrundschülerIn-
nen nur empfehlen, es uns nachzumachen! n

Grundschul-Klassentreffen von Lisa Arnold 

Zwischen den Jahren gab es in Marzling das erste Grundschul-Klassentreffen! 

Rest mal wieder sehen zu wollen. Immerhin 13 
von 18 MitschülerInnen der Grundschule Marz-
ling von 1992 – 1996 trafen sich am 30. De-
zember 2023 zu einem Sektempfang und einer 



Wer die Band kennt, weiß, dass dabei 
auch der ein oder andere rockige oder 
jazzige Sound zu hören ist. Trotz des 

sehr stürmischen Wetters war die Aula gut ge-
füllt und die Band um die Sängerin Chrissi 
Prasch mit Dietmar Narr am Saxofon, Edgar 
Merkl (Bass), Michael Bärhausen (Gitarre), Ke-
no Horn (Schlagzeug) und Wolfgang Prasch 
(Keyboard) begeisterte die Gäste auch in die-
sem Jahr. Ganz besonders aber konnte sich 
diesmal Silvia Giebert von der dmsg Ortsgrup-
pe Freising freuen, denn an ihren gemeinnützi-
gen Verein ging die diesjährige Spende des Be-
nefizkonzerts in Höhe von 850 Euro. Als selbst 
von der Krankheit Multiple Sklerose Betroffene, 
organisiert sie die sogenannte »Hippogruppe« 
im Verein. Nilpferde in Freising? Weit gefehlt! 
Unter der Hippotherapie versteht man eine 
spezielle Form des therapeutischen Reitens, 
das mit besonders ausgebildeten Therapiepfer-
den und geschulten Therapeuten durchgeführt 
wird. Gefördert wird insbesondere Gleichge-

wicht und Kondition, was für die an MS er-
krankten Patienten ein wichtiges Plus an Le-
bensqualität darstellt. »Rumpfstabilität und ei-
ne verbesserte Beweglichkeit sind weitere 
positive Effekte der Hippotherapie« betont Sil-
via Giebert. »Was für nicht erkrankte Personen 
eine Selbstverständlichkeit ist, müssen sich MS 
Patienten oft sehr mühsam erarbeiten. Diese 
nehmen unser Angebot in der Reitgruppe da-
her gerne an.« Aber nicht nur therapeutisches 
Reiten, sondern auch allgemeine Beratung 
nach der Diagnose MS, die viele Familien über-

fordert, werden angeboten. Dass dies neben 
viel ehrenamtlichem Engagement auch Geld 
erfordert, liegt auf der Hand. »Wir sind sehr 
glücklich über die Spende der Marzlinger«, be-
dankt sich Giebert. »Damit können wir wieder 
einige Reitstunden finanzieren und damit Be-
troffenen ihr Schicksal ein bisschen erleich-
tern.« Auch unsere 2. Bürgermeisterin Roswi-
tha Apold, die die Spendenidee hatte, freut 
sich: »Wir helfen den Richtigen, das Geld ist gut 
angelegt. Vielen Dank an alle, die mit ihrer 
Spende dazu beigetragen haben.« n
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Happy Hippos nach dem Benefizkonzert von m-Brace 
Es ist jetzt schon ein paar Tage her, als die Marzlinger Band m-Brace wie fast jedes Jahr in der Aula der Grundschule zum 
vorweihnachtlichen Konzert lud. von Wolfgang Prasch

Gaststätte  • Pension 

Zur Schmied'n 
Ihr gemütliches Restaurant in Marzling • www.pension-zur-schmiedn.de

Feiern Sie bei uns ihre privaten Feste (ab 15 Personen) auch außerhalb 
 unserer Öffnungszeiten! Wir legen großen Wert auf eine hohe Qualität der 

Zutaten. Bei unseren großen Portionen wird garantiert jeder satt!

Öffnungszeiten: Di. bis Fr.: von 
17:00 bis 22:00 Uhr; So.: 10:00 bis 
14:00 Uhr; Sa. und Mo.: Ruhetag

Rudlfinger Str. 1 • 85417 Marzling • Tel.: 0151 - 16 56 06 52 • E-Mail: info@pension-zur-schmiedn.de

Gutbürgerliche 
Küche in familiärem 

Ambiente

Immer sonntags: 
ofenfrischer 

Schweinebraten



stellt, das von der Gruppe Marzling kreativ ge-
staltet wurde. Um 10:30 Uhr sind alle Kinder 
sind zu einem Kinderkreuzweg eingeladen. Die 
Feier vom Leiden und Sterben Jesu ist um 15:00 
Uhr. Um 18:30 Uhr beten wir den Kreuzweg vor 
der Kreuzinstallation. 

Ostersonntag: Die Feier 
der Auferstehung Jesu 
Christi beginnen wir um 
5:00 Uhr mit dem Oster-
feuer auf dem Friedhof. 
Um 10:30 Uhr findet heu-

er ein Kindergottesdienst mit Speisenweihe 
statt. 

Ostermontag: Gottes-
dienst um 11:00 Uhr in der 
Kirche. n

Palmsonntag: Wir be-
ginnen unseren Gottes-
dienst um 11:00 Uhr mit 
der Palmweihe am 
Pfarrheim und ziehen 

dann in die Kirche. Der Frauenbund bietet dafür 
Palmbuschen an. 

Gründonnerstag: Zur 
Feier des letzten 
Abendmahles Jesu la-
den wir heuer in unsere 
großen Kirchen ein: 

18:30 Uhr St. Lantpert: 18:00 Uhr, 19:00 Uhr 
Neustift oder 20:00 Uhr St. Georg. In Marzling 
ist an diesem Tag kein Gottesdienst. 

Karfreitag: Heuer wird 
das Heilige Grab nicht 
aufgebaut. Stattdessen 
ist in der Kirche ein 
Kreuz mit den Kreuz-
wegstationen aufge-
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Karwoche und Ostern in der Pfarrei von Andreas Fußeder

Für Hauskommunionbesuche 
oder Beichtgespräche wenden 
Sie sich bitte direkt an das 
Pfarrbüro, Tel.: 0 81 61 / 6 28 77. 
Wir kommen gerne zu Ihnen. 
Unser Pfarrbüro erreichen Sie unter 
Tel.: 0 81 61 / 6 28 77, Mail: 
st-martin.marzling@ebmuc.de 
Öffnungszeiten: 
Mo., 16:00 – 18:00 Uhr und 
Di., 10:00 – 12:00 Uhr 
Über unsere Homepage 
www.stadtkirche-freising.de 
erhalten Sie jederzeit aktuelle 
Informationen. Gerne können Sie 
den Kirchenanzeiger auch regel-
mäßig per Mail bekommen. 
Eine entsprechende Mail an das 
Pfarrbüro genügt.

»

Karfreitag, 10:30 Uhr: Kinderkreuzweg

Karsamstag, 18:00 Uhr: Osterlichtfeier 
für Familien und Kinder in Neustift  

Ostersonntag, 10:30 Uhr: Ostergottesdienst 
für Kinder und Familien mit Speisenweihe

Besondere Angebote 
für Kinder und Familien

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen 
➤ »Goldene Samstage« in Rudlfing: Zwischen Ostern und Pfingsten findet jeden Samstag 

um 7:00 Uhr ein Wallfahrergottesdienst statt. 

➤ Die Erstkommunion feiern wir am Sonntag, 28. April um 11:00 Uhr 

➤ Das Sakrament der Firmung wird am Samstag, 22. Juni um 10:00 Uhr in der Neustifter 
Kirche durch Weihbischof Wolfgang Bischof gespendet. 

➤ Festgottesdienst zum 100-jährigen Jubiläum der Hubertusschützen Riegerau 
Sonntag, 2. Juni um 10:30 Uhr am Marzlinger Friedhof. 

 

Besondere Gottesdienste und 
Veranstaltungen im Rahmen 
des Bistumsjubiläums 
1300 Jahre Korbinian in 
Freising 

➤ Café der Religionen am Samstag, 20. April 
um 14:30 Uhr beim Turm der St. Georgs- 
kirche in Freising: Kaffee, Gebäck, Musik, Gespräche und Geschichten Freisinger 
Religionsgemeinschaften 

➤ Kinder- und Familienfest an Christi-Himmelfahrt, 9. Mai auf dem Uferlos-Gelände mit 
einer ökumenischen Andacht und Kindersegnung um 14:00 Uhr und einem Konzert der 
Gruppe »Sternschnuppe«. 

➤ Internationaler Gottesdienst der Vielfalt am Pfingstsonntag, 19. Mai um 11:00 Uhr 
in St. Georg. 

➤ Lange Nacht der Kirchenmusik in Freising am Samstag, 6. Juli ab 17:00 Uhr. 

➤ Ehrenamtsfest am Samstag, 13. Juli 10:00 – 17:00 Uhr am Dom 

➤ Festgottesdienst zum Bistumsjubiläum am Sonntag, 15. September um 9:30 Uhr im 
Dominnenhof und Festumzug durch die Stadt um14:30 Uhr
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Seniorinnen und Senioren am Samstag, 9. De-
zember 2023 in die Aula der Grundschule ein-
geladen. Etwa 100 Gäste sind dieser Einladung 
gefolgt. 

Nach der Begrüßung durch Helmut Sauerer 
vom Pfarrgemeinderat sowie der Zweiten Bür-
germeisterin Roswitha Apold gestaltete Pasto-
ralreferent Andreas Fußeder eine kleine An-
dacht mit besinnlichen Gedanken zum Advent. Ein paar gemütliche Stunden gemeinsam zu 

verbringen – dazu hatten die Gemeinde 
Marzling und der Pfarrgemeinderat alle 

Sehet, die 2. Kerze brennt von Nina Meder-Herteaux

Auch die musikalische Umrahmung durch die 
Gruppe »Fidelis« unter der Leitung von Heike 
Miller ließ vorweihnachtliche Stimmung auf-
kommen. Danach bot sich Gelegenheit zum 
»Ratschen« bei Kaffee, Kuchen und Häppchen. 

Auch im nächsten Jahr ist wieder eine Se-
nioren-Adventsfeier geplant. An alle Gemein-
demitglieder ab 70 Jahren ergeht zeitnah eine 
schriftliche Einladung. n

Neues aus der Pfarrei

Pfarrei St. Martin Marzling jetzt Teil der Stadtkirche Freising von Magdalena Maier

Die Pfarrei St. Martin Marzling gehört seit 
1. Januar 2024 zusammen mit Freisinger 
Pfarreien St. Georg, St. Peter und Paul 

(Neustift), St. Lantpert (Lerchenfeld), St. Jakob 
(Vötting), St. Ulrich (Pulling), St. Laurentius 
(Haindlfing) und der Kuratie St. Michael (Tün-
tenhausen) zu der neu errichteten Stadtkirche 
Freising. Der Pfarrverband Neustift, dem unse-
re Pfarrei bisher angehörte, wurde zum 31. De-
zember 2023 aufgelöst.  Der Zusammenschluss 
der Pfarreien und der Kuratie zu einer Stadtkir-

che soll ihre Seelsorgs- und Verwaltungsaufga-
ben koordinieren und bündeln. Geleitet wird 
die Stadtkirche von Herrn Domkapitular Daniel 
Reichel. Sie hat ihren Sitz in der Pfarrei St. 
Georg. 

Am 13. Januar 2024 fand im vollen Freisin-
ger Mariendom der stimmungsvolle Grün-
dungsgottesdient mit Herrn Weihbischof Wolf-
gang Bischof statt. Der Gottesdienst wurde von 
Sängern und Musikern verschiedener Pfarreien 
der neuen Stadtkirche festlich umrahmt. Im An-

schluss an den Gottesdienst wurde die Stadtkir-
chengründung bei einem Stehempfang in der 
Aula des Domgymnasium mit zahlreichen Gä-
sten gefeiert. n

Liebe Marzlingerinnen und Marzlinger! 

Jemand stirbt und ist wieder lebendig? – 
Sehr eigenartig! von Andreas Fußeder 

Auch die Jünger Jesu waren da sehr skeptisch und wollten den Frauen, die als erste dem 
auferstandenen Jesu begegnet sind, kaum glauben. Doch als sie Jesus nach Ostern immer 
wieder getroffen haben, ist alle Skepsis, alle Angst und Verzweiflung von ihnen abgefal-

len. Sie haben erfahren, dass mit dem Tod nicht alles zu Ende ist und dass die Liebe Gottes auch 
mit der Kreuzigung Jesu nicht endet. Dieses überwältigende Erlebnis berichteten sie der ganzen 
Welt – mit so viel Schwung und Begeisterung, dass auch wir heute nach über 2000 Jahren da-
von wissen. 

Diese Botschaft gibt auch uns die Kraft, das Leben schon vor dem Tod zu gestalten. 
Bei all den Krisen, die wir zur Zeit erleben – Pandemie, Kriege und der immer stärker wer-

dende Hass und die Ichbezogenheit in unserer Gesellschaft – wäre es zu natürlich, sich in sein 
eigenes Häuschen zurückzuziehen, den Kopf in den Sand zu stecken und sich einfach tot zu 
 stellen. 

Mit der Erfahrung, dass mit dem Tod das Leben nicht zu Ende ist und Gottes Liebe auch über 
den Tod hinaus gilt, dürfen wir Hoffnung schöpfen, neu anpacken in unserem Leben. Wir dürfen 
das unsere dazu tun, damit die Liebe wieder stärker als der Hass wird, dass bei aller notwendi-
gen Diskussion und Auseinandersetzung das Miteinander in unserer Gesellschaft wieder besser 
gelingt, damit alle Menschen und auch unsere Natur ein gutes Leben haben. Dann wird Aufer-
stehung konkret, Skepsis und Nicht-glauben-wollen verschwindet und wird zu neuem Leben. 

Ihnen und Ihren Lieben frohe Ostern! 
Andreas Fußeder, Pastoralreferent n

Pfarrer Franz-Xaver 
Huber gestorben 

Am 19. Januar ist Pfarrer Huber kurz 
nach seinem 90. Geburtstag gestor-
ben. Wir verlieren mit ihm einen lie-

benswerten Menschen und einen Priester, 
der bis ins hohe Alter für die Menschen da 
war. Noch vor wenigen Monaten hat er je-
des Wochenende mit uns Eucharistie gefei-
ert. 

 

 

 

 

 

 

 

Möge Gott mit ihm sein segensreiches 
Wirken anschauen und ihn bei sich auf-
nehmen. n
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Hauptakt für die Auftaktfeier der Stadt 
war am Samstag, 16. März 2024 auf dem 
Marienplatz die Enthüllung der denkwür-

digen Zahl 1300. Dabei betonte OB Tobias 
Eschenbacher in seinem Grußwort, dass man 
nicht das Datum einer Stadtgründung feiere 
oder die Verleihung eines Privilegs, vielmehr 
erinnere man an »die Ankunft einer der wich-
tigsten Persönlichkeiten für Freising, die unge-
fähr im Jahr 724 stattgefunden hat.« Und 
Eschenbacher stellte dazu dankbar fest: »Mit 
Korbinian beginnt das Wissen über Freising.« 
Diese Feststellung dokumentiert auch eine von 
mehreren Schautafeln, die in der Bahnhofstra-
ße auf Korbinian hinweisen und an die histori-
sche Gestalt des Wanderbischofs, genauso wie 
auf dessen Bedeutung und die Legenden um 
sein Leben. 

Man wisse, gab der OB seiner Freunde Aus-
druck, »dass es Korbinian gegeben hat« – 
wenngleich sich sein Leben mit Legenden ver-
mische, etwa der, dass ein wilder Bär, der Kor-
binians Lastpferd zerrissen hatte, dessen Ge-

päck bis nach Rom tragen musste. Freudig 
konnte Eschenbacher verkünden, dass es an-
lässlich des Festjahres auch »Handfestes« ge-
be, das Jubiläumsmagazin etwa gehe in den 
Verkauf, mit historischen Ereignissen zum Nach-
lesen, der Erklärung des Jubiläumslogos, mit 
dem Kulturprogramm der Stadt und dem Fest-
programm der Erzdiözese, einem Ausblick auf 
das neue stark vergrößerte Stadtmuseum, der 
»Spielstätte Asam« und vielem mehr. 

Besonders freute den Rathauschef die Tatsa-
che, dass die Schlosserei E. Erharter die riesige 
Zahl 1300 hergestellt habe und das Podest von 
der Tischlerei Gustav Sulzbacher gefertigt wor-
den sei, beides Firmen aus Innichen / Südtirol, 
das »vor langer Zeit (bis 1803) zu Freising ge-
hört hat.« Die Sparkasse Freising-Moosburg ha-
be Jubiläumsmünzen in Kupfer, Silber und Gold 
herausgebracht, die erworben werden können, 
lobte der OB, die Staatsbrauerei Weihenstephan 
sogar ein Jubiläumsbier gebraut. »Und was 
mich sehr freut, dass der Jubiläumswein ver-
kauft wird«, der »etwas ganz Besonderes ist, 

denn er kommt vom `Freisinger Hof´ aus der 
Wachau«, der bis zur Säkularisation 1803 dem 
Freisinger Fürstbischof gehörte, dann Privatbe-
sitz wurde und der »Freising immer noch ver-
sorgt.« Der Chocolatier Andreas Muscher habe 
Kunstwerke aus Schokolade entwickelt, Johan-
nes Rothenaicher den Korbiniansmarsch kom-
poniert, mit Anklängen an das Korbinianslied, 
und auch die »Geschäftswelt« in Freising be-
kam Dank und Ehre, einschließlich der Referen-
ten für Kultur, Geschichte und Feste, Susanne 
Günther, Dr. Guido Hoyer und Anton Frankl. 

Domkapitular Daniel Reichel, Stadtpfarrer 
von St. Georg und Dekan des neuen großen De-
kanats Freising, hob in seinem Grußwort her-
vor, dass »Stadt und Kirche mit dem Leitwort 
`glauben leben´ das Jubiläumsjahr 1300 Jahre 
Korbinian in Freising« gemeinsam und mit der 
ganzen Diözese feiern. Reichel sagte in diesem 
Zusammenhang der Stadt ein herzliches »Ver-
gelt’s Gott« für die gemeinsamen Planungen: 
»Wir hätten das als Kirche alleine gar nicht so 
auf die Beine stellen können!« 1300 sei »eine 
gewaltige Zahl«, so der Stadtpfarrer. Und er gab 
seiner Freude Ausdruck, »dass diese Zahl Rich-
tung St. Georg steht« und die Kirche deshalb 
auf vielen Fotos zu sehen sein wird. Er freue 
sich auch »über verschiedene Projekte«, die 
mit unterschiedlichen Partnern verwirklicht 
werden konnten, »z. B. Kunstinstallationen in 
St. Georg, die ’Lange Nacht der Kirchenmusik’ 
mit zwei Uraufführungen (Nobert Huber und 
Elisabeth Fußeder)« oder auch »die Lichterpro-
zession im November«, diesmal von St. Georg 
aus.  

Das Motto des Festjahres »glauben leben« 
sei »bewusst klein geschrieben«, erklärte Rei-
chel. Kirche sei nämlich »nicht nur Gebäude, 
Kirche ist Teil der Gesellschaft!« Man wolle »Im-
pulse geben, die wir aus dem Leben das heili-
gen Korbinian schöpfen und auf das Heute be-
ziehen können.« Es werde dazu eingeladen, 
»Kirche mitzugestalten«, damit aus den Krisen 
der Vergangenheit und Gegenwart gelernt und 

1300 Jahre Korbinian – Festauftakt der 
Stadt Freising 
Mit einem ganzen Festjahr feiern die Erzdiözese München und 
Freising und die Stadt Freising zusammen ein großes Ereignis: 
Die Ankunft des Wanderbischofs Korbinian im Jahr 724 auf dem 
heutigen Freisinger Domberg, wo es bereits eine Kirche gab und 
der Agilolfinger Herzog Grimoald in einer Burg residierte, hoch 
über dem Pfalzort Freising. von Raimund Lex

»Geschafft« Dr. Guido Hoyer, Susanne Günter, Domkapitular Daniel Reichel, OB Tobias Eschenbacher und 
Anton Frankl (v. l.) enthüllten die 1300 und gaben damit den Startschuss für die Feiern der Stadt zu Ehren 
ihres Heiligen.
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zeige, dass sich »die Stadt um die Attraktivität 
der Innenstadt sorgt.« Dafür sagte Kirchmaier 
allen Beteiligten herzlichen Dank. Er erinnerte 
an die Bayerische Landesausstellung 2024, 
»Tassilo, Korbinian und der Bär – Bayern im frü-
hen Mittelalter«, die von 7. Mai bis 3. Novem-
ber 2024 im Diözesanmuseum zu sehen sein 
wird, genauso wie an den noch im Bau befind-
lichen Aufzug, der in Zukunft die Besucher in 
zwei Minuten »in den Himmel heben«, sprich, 
auf den Domberg transportieren wird. Die vie-
len Besucher, die kommen werden, »werden 
begeistert sein«, war sich Kirchmaier sicher. 

Dann war es soweit: OB Tobias Eschenba-
cher, Susanne Günther, Dr. Guido Hoyer und An-
ton Frankl, die zuständigen Referenten, enthüll-
ten unter dem Beifall der zahlreichen 
Menschen auf dem Marienplatz die imposante 
1300. Die Stadtkapelle unter der Stabführung 
von Jürgen Wüst, die die kleine Feier von An-
fang an begleitet hatte, führte den Korbinians-
marsch auf – und dann konnte geschnurtet, 
Festbier und -wein probiert und gekauft wer-
den. Die verzierten Ostereier, ein ganzer Stand 
voll auch aus Langenbach, lockten zum Kauf, 
genauso wie exquisite Produkte aus Schokola-
de, die Jubiläumsmünzen und vieles mehr. n

heidi buchberger 
coaching & bodytalk

nagelschmiedgasse 1 
85435 erding 

tel.: 0 81 22 / 944 70 00www.osteotalk.de

 perspektivwechsel  
mit systemischer aufstellungsarbeit 

erhalten sie neue erkenntnisse über 
positionierungen sowie beziehungs- und 

kommunikationsmuster für ihr unternehmen und 
auch für sie persönlich. 

nächster workshop ➤ samstag, 6. april 2024 

unverbindliche infos 
erhalten sie per e-mail: 
info@osteotalk.de

»eine Zukunft in Gemeinschaft und Vielfalt« ge-
staltet werden könne. Die Zeit des Jahres 724 
unterscheide sich »grundlegend« von der des 
Jahres 2024, so der Domkapitular. »Doch die 

Herausforderungen, vor denen die Beteiligten 
in der Kirche stehen, sind nicht weniger gewor-
den!« Korbinian erinnere daran, »wie Hinder-
nisse im Glauben überwunden werden.«  

Für die »Aktive City Freising«, ein Bündnis 
von Bürgern und Geschäftstreibenden in der 
Domstadt, lud dessen Vorsitzender Max-Josef 
Kirchmaier ein, den kleinen Markt rund um die 
1300 zu besuchen, die Stände mit den kunstvoll 
gestalteten Ostereiern zum Beispiel, die Man-
delbrennerei, die Stände mit dem Jubiläums-
bier und -wein. Er sprach von der Freude, wenn 
das Asamgebäude im Lauf des Jahres wieder-
eröffnet werden könne und »welche Freude 
das ist für die Stadt«. Für ihn werde das histo-
rische und grundsanierte Gebäude »der Kultur-
tempel« Freisings, wissend, »welches Pro-
gramm uns in diesem Jahr noch erwartet.« Das 

Ein Schrägaufzug wird demnächst Besucher in zwei 
Minuten auf den Domberg bringen.

Neben Gedenkmünzen, köstlicher Schokolade, 
Festbier und –wein lockte auch künstlerisch gestal-
teter Osterschmuck zum Kauf.

Eine Reihe riesiger Info-Tafeln informiert Einheimi-
sche und Besucher über »1300 Jahre Korbinian«.

Der Vorsitzende von »Aktive City Freising«, 
Max-Josef Kirchmaier, dankte Stadt und Stadt- 
verwaltung für die Sorge um die Innenstadt: 
»Die Besucher werden begeistert sein!«

Die Stadtkapelle Freising unter der Leitung von Jür-
gen Wüst (l.) umrahmte die Enthüllung der »1330«
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An alle, die sich für die Sternsingeraktion 
2024 engagiert haben, sagen wir ein rie-
siges DANKESCHÖN! 

Durch Eure Hilfe war die Sternsingeraktion in 
der Pfarrgemeinde Marzling ein unglaublicher 
Erfolg! Insgesamt wurden in diesem Jahr Spen-
den in rekordverdächtiger Höhe von 8042,53 
Euro für die »Aktion Dreikönigssingen« 
(www.sternsinger.org) gesammelt. 

Angespornt durch den Gottesdienst am 6. 
Januar mit den beliebten Sternsinger-Liedern 
und begleitet von der Gruppe »Fidelis«, mach-
ten sich heuer bei Wind und Schnee über 50 kö-
nigliche Hoheiten auf den Weg und »versorg-
ten« ganz Marzling und die umliegenden Orte 
mit Segen. 

Ein herzliches »Vergelt’s Gott« der Marzlin-
ger Bürgerschaft für ihre großzügigen Spenden!  

Ganz besonders freut es uns, dass wir auch 
dieses Jahr wieder Jugendliche und Eltern ge-

winnen konnten, die unsere Sternsinger beglei-
tet haben.  

Etwas Bedeutungsvolles für Kinder weltweit 
zu bewirken, verleiht unserer Marzlinger Stern-
singeraktion eine ganz besondere Energie und 
entwickelt sich zunehmend zu einem markan-
ten Ereignis. Die Freude beginnt bereits mit 

dem Vorbereitungstreffen, in dem die Kinder 
und Jugendlichen spielerisch und durch Filme in 
das jeweilige Thema der Sternsingeraktion ein-
geführt werden. Nach dem Abschluss der Akti-
on genießen wir gemeinsam den mittlerweile 
traditionellen Sternsingerfilm, der von unserem 
Team eigens produziert wird. 

 
So bleibt an dieser Stelle nur noch sagen: 
»Nach der Aktion ist vor der Aktion!« 

Wir planen jetzt schon wieder für nächstes 
Jahr und freuen uns auf Euch. n

Sternsinger-Aktion 2024 
Gemeinsam für unsere Erde in Amazonien und weltweit von Regina Ball

Das Sternsinger 
Organisations-Team  

Ferdinand Ernst, Claudia und 
 Thomas Hoffmann, Adrian Schäfer 
und Nicola Unger, Jasmin Stauffer, 
Caroline Bauer, Irmi Schneider 
und Regina Ball

»
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Kinderzeltlager »Magische Welten« 
Beim diesjährigen Kinderzeltlager der evangelischen Kirchengemeinde erkunden alle 
abenteuerlustigen 8 – 12-Jährigen »magische Welten«. In der zweiten Pfingstferienwoche – 
von 26. bis 31. Mai 2024 – geht’s wieder auf nach Mittermarchenbach.    von Manuela Urbansky

Das Team rund um Gemeinde-
referentin Lisa Sigl freut sich 
auf spannende Geschichten, 

viel Action, jede Menge neue kreati-
ve Ideen, gemütliches Beisammen-
sitzen am Lagerfeuer und vieles 
mehr. Und das zum unschlagbaren 
Preis von 130 Euro pro Kind (95 Euro 
ermäßigt für alle Geschwisterkin-
der). Alle weiteren Infos sowie die 
Anmeldung gibt’s auf unserer Home-
page. Für Fragen wenden Sie sich bis 
zur Rückkehr von Lisa Sigl aus der 
 Elternzeit (Mai 2024) bitte an Pfarre-
rin Manuela Urbansky, 
E-Mail: manuela.urbansky@elkb.de; 
Mobil: 0151 / 28 34 08 45. 

 
Gottesdienste von 
Gründonnerstag bis 
Ostermontag 
Alle unsere Gottesdienste finden Sie 
auf unserer Homepage 
www.freising-evangelisch.de. Wir 
möchten Sie einladen, die Kar- und 
Ostertage dieses Jahr intensiv für 
sich zu gestalten.  

Herzliche Einladung am Grün-
donnerstag, 28. März, um 20 Uhr 
ins Epiphanias-Zentrum (Kathari-
na-Mair-Straße 19, Freising). Dort 
feiern wir einen meditativen Got-
tesdienst mit Tischabendmahl. 
Wir sitzen also gemeinsam zu-
sammen wie Jesus an seinem 
letzten Abend mit seinen Jün-
gern. Pfarrerin Urbansky und 
Team freuen sich, wenn Sie bei 
diesem besonderen Gottes-
dienst dabei sind. 

Am Karfreitag findet um 
9:30 Uhr ein Gottesdienst mit 
Abendmahl, um 11 Uhr ein Kindergottes-
dienst und um 15 Uhr  eine Andacht zur Todes-
stunde Jesu jeweils in der Christi-Himmelfahrts-
Kirche (Saarstr. 2, Freising) statt. Im Anschluss 
schweigen die Glocken und die Orgel – Grabes-
ruhe – bis dann am Ostersonntag ausgiebig ge-
feiert wird, dass Jesus Christus den Tod über-
wunden hat. 

Wer lieber später aufsteht, ist um 9:30 Uhr in 
der Christi-Himmelfahrts-Kirche zu einem 
Gottesdienst mit Abendmahl herzlich will-
kommen. Und für Familien (und alle ande-
ren, die gern lebendige Gottesdienste mö-
gen) gibt’s um 11 Uhr gleich zwei 
Gottesdienste zur Auswahl: einen Garten-
gottesdienst im Paul-Gerhardt-Haus (Gene-
ral-von-Stein-Str. 22, Freising) und einen im 
Epiphanias-Zentrum. Im »EPI« gibt es im 
Anschluss Mittagessen.  

Und abends wird’s dann wieder klang-
gewaltig: Das Bläserensemble »Ois Easy 
Brass« rund um Bastian Urbansky gestaltet 
um 18 Uhr im Epiphanias-Zentrum gemein-
sam mit Pfarrerin Manuela Urbansky eine 
musikalische Andacht. Freuen Sie sich auf 
bekannte und weniger bekannte – aber al-
lesamt mit viel Liebe zur Musik einstudier-
te und präsentierte – Stücke, die einen 
spüren lassen: Jesus Christus ist auferstan-

den! 
Am Ostermontag sind wir dann unter-

wegs bei einem sog. Emmaus-Gang durch die 
Stadt. Treffpunkt zu diesem Osterspaziergang 
ist um 9:30 Uhr an der Christi-Himmelfahrts-
Kirche. n

Pfarrerin Manuela Urbansky 
Epiphanias-Zentrum, 
Katharina-Mair-Straße 19 
85356 Freising 
Telefon: 08161/7873884 
Mobil: 0151-28340845 
E-Mail: manuela.urbansky@elkb.de 
www.freising-evangelisch.de

»Am 31. März, um 5:30 Uhr gestalten Pfarrerin 
Anne Lüters und Team die Osternacht in 
der Christi-Himmelfahrtskirche. Gänsehautstim-
mung garantiert, wenn die Osterkerze, ein 
Hoffnungslicht, in die dunkle Kirche getragen 
wird und sich das Licht nach und nach aus- 
breitet.  
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Dass der Schießsport in Marzling eine 
 lange Tradition hat, zeigt das nun anste-
hende 100-Jährige Jubiläum der Huber-

tusschützen Riegerau, dem ältesten Schützen-
verein im Gemeindegebiet. 

Aber auch wir als SG Hangenham können 
mittlerweile auf eine über 70-jährige Geschich-
te zurückblicken. Gegründet 1951 beim Wirt in 
Hangenham erfolgte 1987 der Umzug nach 
Marzling in den Gasthof Nagerl. In Eigenlei-
stung wurde mit 22 Ständen auf zwei Ebenen 
eine der modernsten Schießanlagen in Bayern 
errichtet und war für über 25 Jahre die Heimat 
der SG Hangenham. 

2012 endete diese »Ära« – seitdem schoss die 
SG Hangenham als Gastverein auf der Anlage in 
Attaching – auch wenn man danach im Jahre 
2015 als erstes Team aus dem Schützengau 
Freising überhaupt den Aufstieg in die Bayern-

Willkommen Daheim! 
Die Schützengesellschaft Hangenham ist wieder zurück in Marzling von Thomas Sellmeir

Die Schießanlage der SG Hangenham bis 2012 
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liga schaffte, litt das Vereinsleben unter der 
fehlenden »Heimat«. 

Zwischenzeitlich gab es auch Neubaupläne, 
man hatte sogar bereits in Eigenleistung ein 
Holzgebäude abgebaut und eingelagert – je-
doch konnte das Projekt wegen der hohen Auf-
lagen nicht realisiert werden.  

Nach dem Umzug der Feuerwehr ins neue 
Gebäude durften wir nun im Dezember als Zwi-
schennutzung den Mietvertrag für die Fahr-
zeughalle und das obere Stockwerk (Schu-
lungsraum) unterschreiben. Auch Im 
Erdgeschoss wird mit der Gemeindebücherei 
neues Leben einziehen. 

In nur sechs Wochen haben unsere Mitglieder 
die Fahrzeughalle in einen Schießstand umge-
baut. Mitte Februar erfolgte die offizielle Stand-
abnahme. Auch wurden bereits die ersten Wett-
kämpfe auf der Anlage ausgetragen. 

Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern, die 
so tatkräftig angepackt haben, allen Sponsoren 
und der Gemeinde Marzling für diese Chance.  

Neugierig? Neben den Trainings und Wett-
kämpfen findet jeden Freitag ab 18 Uhr der 
»Vereinsabend« statt. Jeder ist herzlich will-
kommen – egal ob groß oder klein.  
Einfach vorbeischauen! n

Termine für den Start der Jugend-
trainings und für den »Tag der 
Offenen Tür« gibt es auf unserer 
Homepage 
www.sg-hangenham.de oder 
auch auf Facebook / Instagram.

»
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In der letzten Ausgabe von »Marzling Intern« 
war die Einladung zur »Gründungsveranstal-
tung« unserer Kinderfeuerwehr »FeuerKids« 

abgedruckt. Nur eine Ausgabe später freuen 
wir uns, tolle Nachrichten veröffentlichen zu 
können. 

Schon das Gründungstreffen am 13. Dezember 
sorgte für großes Interesse. Noch am selben 
Tag lagen über 20 Anmeldungen von 
 interessierten Kindern vor. Mit ein paar »Nach-
züglern« wurden es dann ingesamt 24 Kinder.  
»Eigentlich wollten wir erstmal mit 20 Kindern 
starten – aber wir haben es einfach nicht übers 
Herz gebracht, vier Kindern abzusagen« so die 

Leiterin Manuela Hardt stolz. Seit Jahresbeginn 
herrscht nun jeden ersten Mittwoch Ausnahme-
zustand im Marzlinger Feuerwehrhaus, wenn 
sich die »Feuerkids« treffen.  

Auch die 2. Bürgermeisterin Roswitha ließ 
es sich nicht nehmen, die Feuerkids mit einem 
großen Geschenkkorb an Süßigkeiten zu begrü-
ßen – schließlich sei das ein lobenswertes En-
gagement »und wer weiß, vielleicht ist unter 
euch ja auch der Kommandant oder die Kom-
mandantin der übernächsten Generation«. 

Nach jeweils einer kurzen Theorieeinheit im 
Schulungsraum geht es für die Jungen und 
Mädchen in ihren roten Warnwesten an die Pra-
xis. Spielerisch erobern sie damit die Welt der 
Feuerwehr, immer aber mit einem besonderen 

Traumstart für die Marzlinger Kinderfeuerwehr 
Alle Zeichen auf Zukunft: 24 Marzlinger »FeuerKids« sind die zweite Kinderfeuerwehr im Landkreis von Thomas Sellmeir

Mehr Infos zur Kinderfeuerwehr: 
www.ffw-marzling.de/ 
nachwuchs/ feuerkids»

Gruppenfoto der FeuerKids mit 
2. Bürgermeisterin Roswitha Apold
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Folge uns auf Instagram und 
 Facebook unter Frauenbund 
Marzling 

Unser Dachverband: 
www.frauenbund-
muenchen.de/startseite/

»

Terminbekanntgabe vom 
Senioren-Zentrum St. Martin 
 

Am Samstag, 20. April 2024 findet 
 unser Schlemmermarkt statt. Es wird 
Brotzeiten und Bayerische Schman-

kerl geben. Beginn ist um 13:00 Uhr und 
dauert bis ca. 20:00 Uhr 
Wo? Vitalis Seniorenzentrum St. Martin, 
Am Bachwinkel 1, 85417 Marzling 
Der Erlös wird der Freiwilligen Feuerwehr 
Marzling gespendet. n

Außergewöhnlich motiviert und konzen-
triert machten sich die Kinder mit ihren 
Müttern an die Arbeit und schmückten 

farbenfrohe Kerzen mit den traditionellen Sym-
bolen. So mancher Papa, die Oma oder der Opa 

dürften nicht schlecht gestaunt haben, als sie 
die handverzierten Kunstwerke ihrer Nachkom-
men erhalten haben.  
 
Warum haben wir das eigentlich 
 gemacht?  
Der Frauenbund Marzling erarbeitet sich mit der 
Durchführung von traditionellen und kreativen 
Aktionen Einnahmen, die es möglich machen, 
soziale und caritative Einrichtungen mit Spen-
den zu unterstützen. Der Osterkerzenverkauf ist 
eine dieser Aktionen. Die Kinder mit ihren Müt-
tern (es war sogar ein Papa dabei!) haben so-
mit schon einen wertvollen Beitrag für die All-
gemeinheit geleistet und ganz nebenbei ihre 
eigens gestaltete Kerze auf dem Ostertisch ste-
hen. Herzlichen Dank dafür! 

Wir Frauenbundfrauen würden gerne noch 
mehr auf die Fragen und Bedürfnisse junger 
Frauen eingehen. Sprecht uns an. Macht gerne 
Vorschläge was Euch bewegt. 

Beeindruckende Leistung Marzlinger Kinder 
Zur diesjährigen Osterkerzenaktion des Frauenbunds hatten sich etliche Nachwuchskünstler 
angekündigt. von Christina Duffner

Macht mit und seid Teil einer starken Frauen-
gemeinschaft. n

Augenmerk auf das Teamwork. Auch den Na-
men ihres Maskottchens haben die Kinder 
selbst ausgesucht und bereits beschlossen: 
»FLORI« – in Anlehnung an den Schutzpatron 
der Feuerwehr. 

Eins hatten die ersten Treffen gemeinsam: 

Jede Menge Spiel & Spaß – die Zeit verging im-
mer wie im Flug. Und das war auch den Kindern 
und den zahlreichen Betreuerinnen und Betreu-
ern anzusehen. 

»Unsere Kinderfeuerwehr ist derzeit kom-
plett voll – aber wenn nach den Sommerferien 
die ersten in die Jugendfeuerwehr wechseln, 
können wir wieder neue Kinder aufnehmen« 
so beschreibt es der 1. Vorstand Thomas Knoll 
als Win-Win-Situation für die Feuerwehr und die 
Kinder »wir wollen, dass die Kinder sich bei uns 
in der Feuerwehr wohlfühlen und Teil unserer 
Gemeinschaft werden.« n

»Feuerwehr ist Teamwork«: Wie dreht man die 
 Plane, auf der man steht einmal um?

Auch die Theorie ist fester Bestandteil der »FeuerKids«
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Kirchstraße 2b 
85416 Langenbach 
Tel.:   0 87 61 - 660 76 60 

Fax:  0 87 61 - 660 76 40 
www.amberger-stadler.de 
info@amberger-stadler.de

Wir suchen dringend zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine (n) 

Monteur (in)

»Warmherzig« leben!
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Der Fischereiverein Marzling e. V. von Claudia Winkelbauer

Jahreshauptversammlung am Freitag, 23. Februar 2024  

Unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen fand am 23. Februar 2024 statt. Nachdem 
der 1. Vorsitzende, der Kassier, der Gewässerwart und der Jugendwart ihre Jahresberichte 
2023 vorgetragen haben, wurde die Vorstandschaft neu gewählt. Die Wahl konnte recht zü-

gig und einstimmig durchgeführt werden. Anschließend wurden noch Bilder von 2023 gezeigt. n
Moosangersee

Riegerauer Weiher

Süßbach

Die Vorstandschaft 2024

Ergebnis der Neuwahlen:  

1. Vorsitzender  . . . . . . . . . . . . . . Manfred Stimmelmayer 
2. Vorsitzender  . . . . . . . . . . . . . . Walter Winkelbauer 
1. Kassier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Andreas Binder 
1. Schriftführerin  . . . . . . . . . . . . . Claudia Winkelbauer 
1. Gewässerwart  . . . . . . . . . . . . . Thomas Huber 
Jugendwart  . . . . . . . . . . . . . . . . . Walter Winkelbauer 
2. Kassier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Michael Preißer 
2. Schriftführerin  . . . . . . . . . . . . . Veronika Winkelbauer 
2. Gewässerwart  . . . . . . . . . . . . . Vincent Huber 
1. Beisitzer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . Lukas Huber 
2. Beisitzer Jugendarbeit  . . . . . . . Andreas Bernhart 
Kassenprüfer  . . . . . . . . . . . . . . . . Ludwig Wenleder, Christian Wenleder
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Seit Mai 2023 war der Vorstand (Jan Leh-
mann, Vroni Narr und Bärbel Uhink-Mer-
genthaler) nur kommissarisch im Amt, da 

auf der Vollversammlung 2023 keine Nachfol-
ger gefunden wurden. Zum Jahresende ist der 
1. Vorsitzende Jan Lehmann von seinem Amt 
zurückgetreten. Die zwei verbliebenen kom-
missarischen Vorstandsmitglieder konnten Se-
bastian Jettenberger gewinnen, das Amt des 
kommissarischen 1. Vorsitzenden zu überneh-
men. In dieser Situation ist es satzungskon-
form, dass die verbliebenen zwei Vorstände ei-
nen 3. Vorstand wählen. Dies erfolgte in einer 
außerordentlichen Vorstandssitzung am 21. De-
zember 2023, in der der Rücktritt Jan Lehmanns 
angenommen wurde, und gleichzeitig Sebasti-
an Jettenberger als dessen Nachfolger gewählt 

wurde. Nach dem Notartermin im Januar 2024 
erfolgte am 12. Februar 2024 die Änderung im 
Vereinsregister. 

Wir sind nach wie vor auf der Suche nach 
zwei engagierten Menschen, die sich gerne mit 
neuen Ideen und Tatkraft im Netzwerkvorstand 
einbringen wollen! Für Sommer 2024 ist eine 
Mitgliederversammlung geplant, auf der ein 
neuer Vorstand (drei Personen) für zwei Jahre 
gewählt werden soll 

Wir freuen uns auf eure rege Beteiligung bei 
der Suche nach zwei weiteren neuen Vor-
standsmitgliedern. Bis zum Sommer liegt unser 
Hauptaugenmerk auf der Bücherei und deren 
Umzug ins alte Feuerwehrhaus. 

Wir wollen auch wieder Stammtische orga-
nisieren, der erste findet am 15. Mai 2024 um 

19:30 Uhr in der Gaststätte »Zur Schmied’n« 
statt. Dabei sollen Ideen und Vorschläge ge-
sammelt werden, was das Netzwerk für und in 
Marzling organisieren könnte. 

Da die Satzung des Netzwerks sehr offen 
gestaltet ist, sind auch Themen wie Nachbar-
schaftshilfe oder Senioren-Unterstützung denk-
bar, genauso wie Lesepatenschaften und vieles 
mehr. Aber dafür braucht es natürlich Mitstrei-
ter! Wer also eine Idee hat und Gleichgesinnte 
für die Umsetzung sucht, sollte zum Stamm-
tisch kommen. Und... Es wird beim Netzwerk 
nicht nur gearbeitet, sondern auch gefeiert. Bei 
Helferabenden und Sommerfesten. 
Viele Grüße, Sebastian, Vroni und Bärbel n

ROLLADEN NOWAK 
L A N G E N B A C H www.rolladen-nowak.de
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Tel.: 0 87 61 - 26 75  • Fax: -14 34  •  E-Mail: info@rolladen-nowak.de

Energiesparer vor dem Fenster: 

  Vorbaurollladen 
von Roma

Neues vom Marzlinger Netzwerk von Sebastian Jettenberger 
Hurra – Es gibt weiterhin einen kompletten (kommissarischen) Vorstand!
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Die Motorradsaison 2023 der Motorrad-
freunde Marzling begann Ende April mit 
der traditionellen Motorradweihe. Ob-

wohl das Wetter kalt und regnerisch war, fan-
den sich ca. 50 Gäste ein, um die Segnung der 
Fahrzeuge und Fahrer von Pastoralreferent An-
dreas Fußeder entgegenzunehmen. Diesmal 
kamen die gesammelten Spenden aus dem Bi-
ker-Frühstück und dem Kuchenverkauf dem 
Kinderheim St. Klara zugute. 

Im Sommer unternahmen die Motorrad-
freunde fünf Ausfahrten zu unterschiedlichen 
Zielen und besuchten ausserdem Motorradwei-
hen benachbarter Vereine. An dieser Stelle ein 
besonderer Dank an die Tourguides. Ihre ab-
wechslungsreichen und kurvigen Touren zu in-
teressanten Zielen haben die Saison auf jeden 
Fall bereichert. 

Anlässlich unseres 25-jährigen Jubiläums 
fand im Juli einer der Saisonhöhepunkte statt. 
Eine dreitägige Ausfahrt nach Windischeschen-
bach in der nördlichen Oberpfalz. Bei sehr ho-
hen Temperaturen gab es, neben viel Schweiß 
unter der Motorradschutzkleidung, den Besuch 
der kontinentalen Tiefenbohrung und eine kur-
venreiche Tour durch das malerische Pegnitztal 
und die fränkische Schweiz. Selbstverständlich 
war auch eine Besichtigung einer für die Ge-
gend typischen Zoiglbier Brauerei sowie ein 
Biergartenbesuch auf dem Programm. 

Neben dem Motorradfahren standen im ver-
gangenen Sommer auch Biergartenbesuche, 
regelmäßige Clubversammlungen und ein ge-
meinsamer Besuch des Freisinger Volksfestes 
auf der Agenda. Um das Clubleben auch in der 
Winterpause aktiv zu gestalten, organisierten 
wir zusätzliche Events wie einen Erste-Hilfe-
Kurs für Motorradfahrer, Wintergrillen, Kegel-
abend und Kart-Fahren. 

Im November feierten wir eine großartige Sai-
sonabschlussfeier mit Musik, Tanz und lecke-
rem Essen. Dabei blickten wir mit einer genia-
len Fotopräsentation auf 25 Jahre 
Motorradfreunde Marzling zurück und ergänz-
ten die Feier mit einem Kurzfilm aus der 
 Fahrerperspektive über unsere dreitägige Jubi-
läumsfahrt. 

Ende Januar wurde unter der Wahlleitung 
von Jochen Benninger Stefan Trautner zum neu-
en 1. Vorstand der Motorradfreunde gewählt. 
Der bisherige und langjährige 1. Vorsitzende 
Manfred Wunderer trat nicht mehr als Kandidat 
an. Das bestehende Team der Vorstandschaft 
wurde ebenfalls fast unverändert mit absoluter 
Mehrheit wiedergewählt. Der neue Vorsitzende 
Stefan Trautner bedankte sich bei seinem Vor-
gänger für die hervorragende und engagierte 
Arbeit, insbesondere für die souveräne Führung 
der Motorradfreunde während der Pandemie. 

Der neue 1. Vorsitzende freut sich auf die Zu-
sammenarbeit mit dem erfahrenen, kompeten-
ten und motivierten Team der Vorstandschaft 
sowie auf viele Treffen mit den Mitgliedern der 
Motorradfreunde Marzling. 

Seit der Neuwahl fand bereits die erste Aus-
schusssitzung statt, in der die Zukunft der Mo-
torradfreunde diskutiert und die kommenden 
Events, wie die alljährliche Motorradweihe am 
5. Mai 2024 und die ersten Ausfahrten, geplant 
wurden. 

Bereits jetzt sind wir gespannt auf die kom-
mende Saison und freuen uns darauf, gemein-
sam mit unseren aktuell 51 Mitgliedern viele 
unvergessliche Momente auf dem Motorrad, 
bei Ausflügen, Festen und anderen Aktivitäten 
zu erleben! Ganz nach dem Motto »GEMEINSAM 
mit Spaß und Freude Motorrad fahren« wün-
schen wir allen Motorradfahrern eine unfallfreie 
und erlebnisreiche Saison 2024. n

Ein aufregendes Jahr und ein neuer »Präsi« bei den 
Motorradfreunden Marzling 

Viele Touren, Feste, Events und Aktivitäten auch außerhalb der Motorradsaison, eine Jubiläumsfeier zum 25-jährigen 
Bestehen und die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen prägten die vergangenen 12 Monate bei den Motorrad-
freunden Marzling. von Stefan Trautner (Text) und Jochen Benninger (Foto)

Die Vorstandschaft der Motorradfreunde Marzling: 
V.l.: Ottmar Neubig, Webmaster; Franz Würfl, 2. Vorsitzender; Susanne Huber, 2. Schriftführerin und 
2. Kassiererin; Martin Huber, Tourguide; Brigitte Buhmann,1. Schriftführerin; Stefan Trautner, 1. Vorsitzen-
der; Alois Simlechner, 1. Kassier; Anita Woikowski,Revisorin (nicht auf dem Bild)
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Die Herren 50 in der Südliga 4 (4er) sowie 
die Herren 55 in der Landesliga 2 (5er) 
belegten jeweils einen guten 3. Tabel-

lenrang. Die Herren 60 Doppelrunde konnten 
Ihren Erfolg des Vorjahres wiederholen und 
wurden ungeschlagen Tabellenerster in der 
Südliga 1. In der Winterrunde belegte die H50 
in der Südliga 1 den 4.Platz. Am 15. Juli 2023 
wurden die Feierlichkeiten zum 50-jährigen Be-

stehen des TC Marzling abgehalten. Bei Span-
ferkel- und Putenrollbraten sowie dem einen 
oder anderen Getränk ließen es sich die ca. 60 
gekommenen Mitglieder im kleinen Festzelt 
und im Aussenbereich gut gehen. Die »Isarbu-
am« sorgten mit kurzweiligem Musikspiel für 
gute Unterhaltung. Ein rundum gut gelungenes 
Fest. Ein großes Ereignis im Marzlinger Tennis-
jahr war auch wieder die ausgetragene Marz-

linger Doppelmeisterschaft. Hier haben sich 
zum wiederholten Male Tennisspieler vom SV 
Marzling und TC Marzling gemischt in der Kunst 
des Doppelspielens gemessen. Nach einem 
spannenden Finale siegten Frank Schiller / An-
dreas Wildgruber gegen Fred Duffner / Karl 
Herrmann im Championstiebreak. 

Organisator Reimund Mim war begeistert 
über die Qualität der Spiele und dem nachheri-
gen gemeinsamen Feiern. Sowohl 1. Vorstand 
Alexander Wärthl wie auch 2. Vorstand Mario 
Moro traten nicht mehr zur Wahl an.  

Die bei der Wahl anwesenden 20 Mitglieder 
mussten nunmehr einen neue Vereinsführung 
finden. Wahlleiter Thomas Feye hatte die 
schwierige Aufgabe übernommen, die Wahl 
durchzuführen. 

 
Die neue Vereinsführung setzt 
sich wie folgt zusammen: 
1. Vorstand: Karl Herrmann 
2. Vorstand: Christoph Rettenbeck 
Schriftführerin: Eva Feye 
Kassier: Michael Scheibl. 
 
Das TC Marzling Orgateam wird vervoll-
ständigt durch Platzwart Reimund Mim, 
Sportwart Ralf Kiefersauer, technischer 
Leiter Mario Moro und dem 2. Techni-
schen Leiter, Alexander Wärthl 
 

Der nächste Tagesordnungspunkt war die Erhö-
hung und Neugestaltung der Beiträge. Seit 
Gründung des TC Marzling wurden diese nicht 
angehoben. Leider haben die Preiserhöhungen 
Bei Strom-, Wasser- und den anderen laufen-
den Ausgaben eine Erhöhung dringend erfor-
derlich gemacht. Dies wurde von den anwe-
senden Mitgliedern dann auch einstimmig so 
mitgetragen und beschlossen. 

Bei der alljährlich – anläßlich der Jahres-
hauptversammlung stattfindenden – Sammlung 
kamen 420 Euro zusammen. Dieser Betrag wird 
dieses Jahr an die »Hilfe für Lukas« gespendet. 

Der neue Vorstand Karl Herrmann bedankte 
sich zum Abschluß bei der bisherigen Vorstand-
schaft für die sehr gute Vereinsführung und 
richtete an alle Mitglieder den Wunsch: »bleibt 
dem TC Marzling treu« und sorgt mit uns zu-
sammen für ein geselliges und schönes Ver-
einsleben. Mit den besten Wünschen für die be-

Siegfried Kleidorfer Hangenham 33 b 
Tel.: 0170 - 931 67 92 85417 Marzling 
Fax: 081 61- 234 63 41 E-Mail: zimmerei.kleidorfer@gmx.de

Informationen vom TC Marzling  
Am 24. November 2023 fand die Jahreshauptversammlung des TC Marzling mit Neuwahlen statt. Der scheidende 
 Vorstand Alexander Wärthl gab einen Rückblick über das vergangene Sportjahr des TC Marzling. von Karl Herrmann

Die Übergabe der Spende des TC Marzling an »Gemeinsam für Lukas«
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vorstehende Weihnachtszeit und dem Jahres-
wechsel beendete der neue Verstand dann die 
Veranstaltung.  

 
Vorschau auf das Jahr 2024 beim 
TC Marzling 
Für den 27. April 2024 ist ein Schleiferlturnier 
geplant. Hier gibt es auch die Möglichkeit, für 
Nichtvereinsmitglieder mitzumachen. Meldun-
gen bitte direkt per E-Mail an den Vorstand. 
Start dieser Veranstaltung ist um 11:00 Uhr mit 
einem »gmiadlichen« Weißwurstfrühstück. Für 
später sind dann noch Kaffee und Kuchen sowie 
zum Abschluß des Tages ein gemeinsames 
Abendessen im TC Vereinsheim geplant. Jetzt 
muß nur noch der Wettergott mitspielen! 

Ab der KW 18 wird dann der Ligabetrieb ge-
startet. Für den TC Marzling sind eine »Herren 
50 – 4er-Mannschaft« in der Südliga 4, eine 
»Herren 55 – 5er-Mannschaft« in der Landesli-
ga 2 sowie eine »Herren 60er-Mannschaft« 
Doppelrunde gemeldet. Zu den Heimspieltagen 
würden wir auch gerne Zuschauer begrüssen. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Auch das ei-
ne oder andere Getränk wird geboten. Auf un-
serer schönen Vereinsheimterasse kann man so 
einen schönen, sportlichen Nachmittag genies-
sen. Unsere Heimspieltermine werden am Info-
brett neben dem Postkasten am Rathaus plaka-
tiert. 

An alle Tennisinteressierten: Meldet Euch 
bitte beim Vorstand. Wir suchen immer Verstär-
kung für unsere Teams. Egal welche Altersgrup-
pe. Bei uns wird von 20 – 85 Jahre und dar-
überhinaus Tennis gespielt. Ob in der 
Mannschaft oder nur ausserhalb einer Mann-
schaft. Bei uns ist jeder gern gesehen, der gu-
ten Willens ist und Spaß am Tennissport haben 
will. Also, wir hören oder sehen uns... n 

24 Stunden 
Selbstbedienung

Fleisch- und 
Grillfleisch- 

automat

Wimmer’s Hofladen
aus der Riegerau für die Region

Ab ca. Mitte April gibt es bei uns 

SPARGEL 
aus eigenem Anbau!

Der harte Kern der »Herren 60-Doppelrunde« Meistermannschaft, nicht auf 
dem Foto: Richard Ettle, Reimund Mim, Christoph Rettenbeck und Michael 
Scheibl.

Die Endspielpaarung des Doppelturnieres. Karl Herrmann und Fred Duffner 
 gegen die späteren Sieger Andreas Wildgruber+Frank Schiller (v. l.)



Falls Sie Fragen zum Wochenende 
haben, können Sie sich gerne 
bei Michael Wolfermann, 
Tel.: 0174 /455 66 53 melden.»

Der Katholische Burschenverein Marzling e. V. informiert von Michael Wolfermann 
Liebe Marzlingerinnen, liebe Marz- 
linger, der Katholische Burschenverein 
Marzling e. V. feiert sein 110-jähriges 
Jubiläum und der Sportverein 
Marzling e.V. sein 75-jähriges Jubiläum 
von Donnerstag, 18. Juli bis Sonntag, 
21. Juli 2024.

Holzhandel & Sägewerk 
Neumair Alois & Sohn GbR 

Windham 2a • 85416 Oberhummel 
Tel.: 0 87 61/75 40 14 • Fax: 0 87 61/75 40 15 

E-Mail: info@saegewerk-neumair.de www.saegewerk-neumair.de

Konstruktions-Vollholz 
Hobelware 
Schnittholz 

Bretter / Latten 
Lohnschnitt 

Fassaden 
Terrassen

Für das holzverarbeitende 
Gewerbe und den 
Privatgebrauch!
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Am Sonntag, findet gegen 11:00 
Uhr, der Festumzug vom Bur-
schenverein Marzling mit derzeit 

über 30 angemeldeten Verein statt. Wir 
würden uns freuen, wenn sich mög-
lichst viele Marzlingerinnen und Marz-
linger entlang der geplanten Route auf-
stellen würden und gemeinsam mit 
uns den Festumzug genießen. Außer-
dem möchten wir darauf hinweisen, 
dass die Straßen von 11:00 Uhr bis 
12:30 Uhr teilweise gesperrt sein wer-
den. Wir bitten Sie, falls möglich, ihre 
Fahrzeuge nicht auf der Straße zu Par-
ken. Weitere Infos zum Wochenende 
können Sie auch auf Facebook und Ins-
tagram auf der Seite »Marzling feiert 
2024« finden. n
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von Edgar Merkl
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Die Vorbereitungen zum großen Jubilä-
umswochenende mit der 75-Jahrfeier 
des SV Marzling und dem 110-jährigen 

Vereinsjubiläum des Kath. Burschenvereins 
Marzling laufen bereits seit einiger Zeit auf 
Hochtouren. Das wird für Marzling sicher ein 
ganz besonderes Event, denn es ist geplant an 
vier Tagen vom 18. – 21. Juli 2024 in einem 
1500-Mann-Zelt am Sportgelände des SV Marz-
ling zu feiern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu diesen Feierlichkeiten haben sich die Orga-
nisatoren echte Hightlights für das Festpro-
gramm ausgedacht und an Land gezogen, wie 
z. B. der Auftritt von Gerhard Polt & den Well-
Brüdern aus’m Biermoos, für den mittlerweile 
nur mehr wenige Restkarten beim Getränke-
markt Ludwig zu bekommen sind. n

Aktuelles Festprogramm (Änderungen vorbehalten) 

Donnerstag 18. Juli 2024 

17:30 Treffpunkt der Vereine am Rathaus  
18:00 Einzug der Vereine ins Festzelt mit den »Feger Spezies« und 

anschl. Bieranstich  
19:30 Festabend des SV Marzling mit Ehrungen 

und musikalischer Umrahmung durch die »Feger Spezies« 
21:00 Konzert der Marzlinger Rock & Soul Band »m-Brace«  

Freitag 19. Juli 2024 

18:00 Fußballspiel SVM 1. Herrenmannschaft gegen Landkreisauswahl  
19:30 Große Zeltparty mit der Party-Sensation »Bayern Rocker«  

Samstag 20. Juli 2024 

ab 9:00 ganztägig sportliche Aktivitäten und Turniere am Sportgelände 
des SV Marzling 
u. a. Volkslauf, Jugend-Fußball-Turniere, Beach-Volleyball-Turnier, 
Stockschützenturnier, Gymnastik-Vorführungen, Tennisspiele 

20:00 Bayrischer Kult(ur)abend mit Gerhard Polt und die Well-Brüder 
aus’m Biermoos  

Sonntag 21. Juli 2024 

06:00 Weckruf durch Böllerschützen 
07:30 Einzug der Vereine 
10:00 Festgottesdienst auf dem Sportgelände 
11:00 Festumzug 
12:00 Mittagessen und Festzeltbetrieb 

mit Musik von »Zruck zu Dir«

Marzling feiert 2024       von Edgar Merkl 

Das große Jubiläumswochenende rückt immer näher

www.marzlingfeiert2024.de

Vermietung von 

• Kühlwagen 

• Biertischgarnituren 

• Kühlschränken u.v.m.

Schulweg 2 · 85417 Marzling · Inh. Martin Ludwig jr. 

Tel.: 0 81 61 - 9 35 36 16 · info@marzlinger-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten: 
Di. bis Do.: 14:00 – 19:00 Uhr 
Freitag:   8:00 – 12:00 Uhr und 

14:00 – 19:00 Uhr 

Samstag:  8:00 – 14:00 Uhr 

Montag: geschlossen

Sparen Sie mit 
unserem 

Familientreuepass 
bares Geld!

Preiswert und freundlich

Begleiten die Festivitäten: 
Die »Feger-Spezies«
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Die Tennisabteilung des SV Marzling be-
steht nunmehr 44 Jahre und kann auf ein 
erfolgreiches Jahr 2023 zurückblicken. 

Nach dem Coronajahr 2022 konnten 5 Mann-
schaften gemeldet werden, die im Mittelfeld 
der jeweiligen Klassen abschnitten: Juniorinnen 
18 (Platz 5), Knaben 15 (Platz 2), Herren (Platz 
3), Herren 40 (Platz 3) und Herren 50 (Platz 5). 
Für die neue Saison 2024 können wieder fünf 
Mannschaften in denselben Altersklassen ge-
meldet werden. Ein Schwerpunkt lag in der Ge-
winnung von Jugendlichen in den unteren Al-
tersklassen mit Abhalten von Trainingstagen, 
Werbung in der Schule sowie ein Schnupper-
kurs während des SV Waldfestes. In der neuen 
Saison soll die Werbung um Jugendliche weiter 
intensiv betrieben werden. Für das notwendige 
Training konnten neben externen Trainern auch 
interne Trainerinnen und Trainer gewonnen 

werden. Ziel ist es, in möglichst vielen Alters-
gruppen ein Training anbieten zu können und 
dadurch Jugendliche für den Tennissport zu be-
geistern. 

Im Bereich der Erwachsenen zeichnet sich 
durch zahlreiche Einsteigerinnen eine Damen 
40 Mannschaft ab.  

Für die vergangene Saison ist die stetige 
Mitarbeit von freiwilligen Helfern hervorzuhe-
ben, an dieser Stelle dankte die Abteilungslei-
tung herzlich den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern. Die Tennisabteilung besteht 2024 seit 
44 Jahren. Leider sind die drei Sandplätze in 
noch nie überholt worden und können jedes 
Jahr nur durch einen großen Arbeitseinsatz wie-
der spielgerecht hergerichtet werden. Die Ab-
teilungsleitung betont die Notwendigkeit, die 
Plätze und die Umzäunung endlich zu überho-
len. 

Für die neue Saison sind Neuanschaffungen für 
den Spielbetrieb, sowie die Instandsetzung der 
Übungswand vorgesehen. Beides sind Maßnah-
men, um das Spielen und Trainieren attraktiver 
zu gestalten. 

Die vergangene Saison war mit vielen Hö-
hepunkten sehr erfolgreich, das Sommerfest 
war trotz schlechten Wetters gut besucht, Die 
Herren 40 und Herren 50 hielten zwei Trai-
ningslager mit einer Rekordzahl von Teilneh-
mern ab.  

Nach der einstimmigen Entlastung der alten 
Abteilungsleitung stand die Neuwahl an. We-
gen der großen Zufriedenheit mit der geleiste-
ten Arbeit wurde die alte Abteilungsleitung oh-
ne Gegenstimmen wiedergewählt. 

Die Abteilungsleitung übernimmt Mario di 
Meola, Stellverteter ist Gernot Biese, Kassier 
Mario Macha, Platzwart Tilman Rascher und Ju-
gendwart Toni Schaller.  

Die neue Abteilungsleitung stellte wichti-
ge Termine in der neuen Saison vor. Plätze 
herrichten: 16.3. / 23.3. / 6.4. oder 13.4., je 
nach Wetterlage, 8.5. – 13.5. Trainingslager 
H40 und H50 am Gardasee (Pineta Campi), 
Unkrautaktion Ende Mai / Anfang Juni. 

Ein wichtiger Termin ist die 75 Jahrfeier 
des Sportvereins vom 18.07. – 21.07., wofür 
viele Helfer benötigt werden.  

Den Abschluss der Tennissaison findet am 
26. Juli mit »Elli & Tina« als Gastmusikerinnen 
statt. 

Die neugewählte Abteilungsleitung freut 
sich auf eine rege Beteiligung bei den vielen 
Aktivitäten und auf eine erfolgreiche und in-
tensive Tennissaison 2024. n

Nymphenburger Straße 118 
80636 München 

Zweigstelle: 
Birkenstraße 3  
85416 Langenbach 
Tel.: 0 89 / 12 66 45 - 0 
E-Mail: info@ra-neusiedler.de 

 

www.ra-neusiedler.de

Marion Neusiedler-Wendel  

• Rechtsanwältin 
• Fachanwältin für Familienrecht 
• Fachanwältin für Erbrecht

&LANDSTORFER 
  NEUSIEDLER 

 R E C H T S A N W Ä L T E

Neue Leitung der Tennisabteilung 
Die Tennisabteilung kam am 8. März 2024 zu einer Versammlung zusammen, um den Bericht der 
 Abteilungsleitung zu hören, eine neue Leitung zu wählen und die Saison 2024 zu planen. von Michael Radnoti

Toni Schaller, Gernot Biese, Mario di Meola, Mario Macha, Tilman Rascher (v. l.)
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Unschwer zu erkennen: Die Fußballer des 
SV Marzling starten ins Trainingslager – 
zum ersten Mal seit neun Jahren. 

Lazise am Gardasee erwartete eine 30-köp-
fige Reisegruppe, angeführt vom Trainerteam 
Jochen Jürgens und Neu-Co-Trainer Christian 
Voll nebst Torwarttrainer Marius Mergenthaler 
sowie den beiden Abteilungsleitern Ludwig 
Haas und Bernhard Soller. Auch SVM-Legenden 
wie Thomas Soller und Michael Wenleder ga-
ben sich die Ehre. Während so mancher ein paar 
Stunden Schlaf aufzuholen versuchte, wurde in 
den letzten Reihen vor lauter kindlicher Vor-
freude die Bluetooth Box auf Anschlag gedreht.  

Nach sechs Busstunden war das Ziel erreicht 
und zumindest vom Wetter her gab es eine kal-
te Dusche zum wach werden; es sollte auch die 
weiteren Tage regnerisch bleiben, teilweise so-
gar mit Hagel und Gewitter. Schnell rein ins Ho-
tel war die Devise. Die 4-Sterne-Herberge ver-
suchte sich in der Nebensaison gleichzeitig als 
Ressort für urlaubende, italienische Rentner so-
wie als Unterkunft dreier Fußballmannschaften 
im Trainingslager – eine herausfordernde Kom-
bination... 

Kaum Kombinationsmöglichkeiten hinge-
gen bot das Buffet des Hotels, präsentierte es 
sich doch stark nudellastig und monothema-
tisch. Immerhin aber bestand so Planungssi-
cherheit.  

Die Doppel- und Dreierzimmer waren modern 
und geräumig ausgestattet. Positiv hervorzuhe-
ben war der Spa- und Saunabereich, der zur 
Entspannung zwischen den Trainingseinheiten 
genutzt wurde. Besondere Ruhe war hier gebo-
ten und wurde auch eindringlich erbeten (»No 
no no, silencio per favore«). Es ist überliefert, 
dass so mancher Spieler häufiger bei der Mas-
sage als auf dem Trainingsplatz zu sehen war. 

Der Kunstrasenplatz schließlich, unweit vom 
Hotel entfernt, war ein wahres Unikat. Ein ita-
lienischer Kunstrasen von grober Struktur, dazu 
sehr weich und mit Blumenerde aufgefüllt, die 
wunderbare Muster auf die regennassen Trai-
ningsklamotten zeichnete. 

Insgesamt fünf Trainingseinheiten von je 1,5 
Stunden an drei Tagen standen auf dem Pro-
gramm. Die Intensität des Trainings haben die 
Trainer relativ ausgewogen gewählt. Neben 
dem obligatorischen Kreis vor dem Training 
wurden unter anderem ein Fußballtennistur-
nier, diverse Passübungen aber auch schweiß-
treibende Spiel- und Laufformen sowie Sprints 
absolviert. Zusätzlich wurde ein neues Pre-
Match Aufwärmprogramm zunächst im Plenum 
präsentiert und dann eintrainiert. Besonders er-
freulich hervorzuheben  waren der Trainingsei-
fer und die Trainingsbeteiligung; die Übungen 
und der Teamspirit haben allen großen Spaß 
gemacht. 

Besonderes Highlight der Reise war der Ausflug 
nach Bologna zum Freitagabendspiel der Serie 
A zwischen den beiden Lokalrivalen FC Bologna 
und Hellas Verona. Das 2:0 war zwar kein Au-
genschmaus, dafür ließ sich der Marzlinger Gä-
steblock von der Stadionatmosphäre inspirieren 
und stimmte seinerseits Sprechchöre an (»Bo-
logna Scudetto«). Den Stimmungshöhepunkt 
bildete schließlich die Rückfahrt im Bus nach 
Lazise, auf welcher Geburtstagskind Simon 
Wörle bis tief in die Nacht gefeiert wurde. Als 
krönenden Abschluss des Trainingslagers bleibt 

Trainingslager in Lazise ein voller Erfolg 
Donnerstag, 22. Februar 2024 um 5:00 Uhr morgens an der Marzlinger Isarstraße: Rot-schwarz gewande-
te Personen verstauen eifrig Trainingsgerät, Verpflegung und Koffer in einen Reisebus. von Dominik Wagner

Die komplette Reisegruppe des Trainingslagers 2024 in Lazise am Gardasee

Oben auf dem Treppchen: Sinan Zorlu und Alex 
 Batir gewannen das aus zufällig zusammengewür-
felten Teams ausgetragene Fußballtennis-Turnier



Fenster | Haustüren | Insektenschutz | Rollladen

Das Qualitätsprofil 
* * * * * * *

Fensterbau Huber GmbH 
Bahnhofstraße 28 | 85416 Langenbach 

Tel.: 0 87 61 / 83 21 | E-Mail: info@fensterbau-huber.de 

www.fensterbau-huber.de
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der gemeinsame Restaurantbesuch am Sams-
tagabend mit frisch gebrautem Bier, Burgern 
und Pizza in Erinnerung.  

Die Heimfahrt erfolgte am Sonntagnachmit-
tag und man merkte allen Beteiligten an, wie 
kräftezehrend für Körper und Geist die vergan-
genen vier Tage waren. Es war ein denkwürdi-
ges Trainingslager, das zusammengeschweißt 
hat und die perfekte Vorbereitung auf die an-
stehende Rückrunde bildete.  

Spezieller Dank gebührt dem Organisator 
der Reise, Willibald Thalhammer, unserer Phy-
sio Chrissy Landesberger für alle Doppelschich-
ten an der Massagebank und an Busfahrer 
Frank Baumann von der Firma Grüner aus Ru-
delzhausen für seine ruhige, besonnene Art! 

 
Stimmen zur Trainingslagerreise: 
Christian Voll (Co-Trainer): »Obwohl wir uns 
trockenere Wetterbedingungen am Gardasee 
gewünscht hatten, hat die Mannschaft sehr gut 
mitgezogen und motiviert trainiert. Fitness, 
Taktik und Verhalten gegenüber dem Gegner 
waren Schwerpunkte im Training und in den 
Teamsitzungen. Die gemeinsame Zeit hat uns 

zusammengeschweißt; es war auch in der Mi-
schung von Spielern der ersten und zweiten 
Mannschaft stets eine Einheit zu sehen, die zu-
sammenhält und sich mag. Das hat mir sehr 
gefallen. Die Zeit im Trainingslager hat sich für 
mich angenehm und positiv angefühlt.« 
 
Benedikt Baumgartner (Kapitän der ersten 
Mannschaft): Die Stimmung und der Spirit wa-
ren von der Abfahrt bis zur Rückreise, respekti-
ve von der ersten Einheit bis zur letzten, über-
ragend. Auch wenn das Wetter teilweise zu 
wünschen übrigließ, waren die knapp vier Ta-
ge für die Entwicklung des Gefüges auf und ne-

ben dem Platz sehr positiv und wertvoll. Mit 
dieser Erfahrung wollen wir nun zu Hause an-
knüpfen und den Schwung in die Rückrunde 
mitnehmen!« 
 
Fußball Abteilungsleiter Ludwig Haas: »Ein 
Trainingslager schweißt immer zusammen und 
bringt den Schneeball zum Rollen in die richti-
ge Richtung. In Erinnerung wird mir der Besuch 
in Bologna bleiben, als wir die Fankurve auf-
gemischt haben. Highlight des Trainingslagers 
war ganz klar der Aperol mit Mich und Soller 
Tom am Seeufer sowie das Tiefkühlgemüse 
vom Buffet.« n

Marzlings 
Fußballer zu Gast 
im »Stadio Rena-

to Dall’Ara« 
beim Derby 

zwischen den 
FC Bologna und 

Hellas  Verona
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Der Begleiter von Sascha Alexander, Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit & Marketing 
Nach neun, intensiven Jahren als Seelsorger im Klinikum Freising ist Pastoralreferent Heinrich Schmid kürzlich in den 
 Ruhestand gewechselt. Im Gespräch mit Klinikum-Sprecher Sascha Alexander schaut er auf seine Zeit zurück.

Lieber Herr Schmid, erzählen sie uns doch 
kurz Ihren Werdegang und was Sie vor 
neun Jahren ans Klinikum Freising ver-

schlug. 
Schmid: Nach meinem Studium in München 

kam ich 1985 in den Pastoralkurs und trat ein 
Jahr später meine erste Stelle als Pastoralrefe-
rent in der Pfarrei in Gröbenzell an, wo ich vor-
wiegend in der Jugendarbeit tätig war. Nach 
der zweiten Dienstprüfung ging es dann weiter 
für zwei Jahre in den Pfarrverband Amerang, 
wo ich mich als Stadtmensch aber nicht so recht 
zu Hause fühlte. Daher zog ich mit meiner Fa-
milie nach Ismaning, wo ich in der dortigen 
Pfarrei 22 Jahre tätig war. Nach all den Jahren 
wollte ich schließlich etwas Anderes machen 
und wechselte 2014 in die Krankenhausseel-
sorge im  Klinikum Freising, wo damals eine 
Stelle vakant war. Ich machte dafür zu Beginn 
meiner Tätigkeit eine Klinische Seelsorgeausbil-
dung (KSA). 

➤ Was hat Ihnen denn an dieser neuen 
Aufgabe gefallen? 

Schmid: Es war für mich anfangs gewöhnungs‐
bedürftig, da ich es in der Pfarrei ja gewohnt 
war, viel mit Gruppen zu arbeiten. Im Klinikum 
war das anders. Da war ich auf mich allein ge‐
stellt und tauschte mich vor allem mit den Pa‐
tienten in Einzelgesprächen aus. Mein Auftrag 
war es, für die Patientinnen und Patienten, An‐
gehörige und Mitarbeitende des Klinikums da 
zu sein. 
 
➤ Wie haben sich diese Gespräche 

und Begegnungen ergeben? Wurden 
Sie gerufen? 

Schmid: Ich bin auf die Stationen gegangen, 
habe angeklopft und mich vorstellt und ange‐
boten. Die Reaktionen waren verschieden: Die 
einen sagten »Um Gottes Willen, ich bin aus 
der Kirche ausgetreten!« oder »Nun ist es 
schon so weit und der Pfarrer kommt!« (lacht). 
Aber meistens haben sich nette Gespräche er‐
geben und wenn es die Situation verlangte 
auch tiefere Gespräche über Lebensfragen, 

warum trifft diese Krankheit mich, wie soll es 
weitergehen… 
 
➤ Wie war es mit dem Sterben auf 

den Stationen? Durften Sie das letzte 
Sakrament erteilen? 

Schmid: Ich wurde jedes Jahr gut 120 Mal ge‐
rufen, wenn jemand im Sterben lag. Vielen 
Menschen und den Angehörigen gibt die An‐
wesenheit eines Seelsorgers und ein Ritual in 
dieser Situation Sicherheit. Als Pastoralrefe‐
rent durfte ich jedoch das Sakrament der Kran‐
kensalbung nicht spenden. Die Diözese Inns‐
bruck aber hat eine kleine Liturgie einer 
tröstenden Salbung herausgegeben. So hatte 
ich immer auch Salböl dabei und wenn es ein 
Patient oder die Angehörigen wünschten, 
dann haben wir gemeinsam gesalbt, weil es 
einfach wichtig war. 
 
➤ War Ihre Arbeit für Sie manchmal 

belastend? 
Schmid: Eigentlich nicht. Es kam nach meinem 
Gefühl immer mehr zurück, als ich selber ge‐
ben konnte. Ich durfte in den Begegnungen für 
mein Leben sehr viel lernen. Wenn ich zu Ster‐
benden gerufen wurde, ging ich meist mit dem 
Gefühl weg, dass es gut war und dieser 
Mensch in Frieden gehen darf. Aber natürlich 
gab es auch Begegnungen, die mich sehr be‐
wegt haben. So wurde ich einmal gerufen, um 
den Eltern nach einer Totgeburt Trost zu spen‐
den. Doch was sagt man da? Jedes Wort wäre 
zu viel gewesen. Ich versuchte stattdessen ein‐
fach bei den Eltern zu sein. Generell waren die 
Seelsorge und die Gedenkfeiern für unsere 
»Sternenkinder« für mich persönlich emotio‐
nal immer sehr belastend. 
 
➤ Wie hat sich die Seelsorge und Patien‐

tenbetreuung in den letzten Jahren 
verändert, beispielsweise durch den 
strengeren Datenschutz und Corona? 

Schmid: Der ehrenamtliche Besuchsdienst aus 
den Pfarreien war schon stark eingeschränkt 
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Klinikum Freising
Akademisches Lehrkrankenhaus 
in Kooperation mit MRI und TUM

Klinikum Freising – 
Ihr Gesundheitspartner 
im Landkreis und in der 
Region

Breites Spektrum an operativer und konservativer Medizin 

2 Katheter-Labore, moderne radiologische Diagnostik und Intensivmedizin 

Erste Adresse in der Notfallversorgung 

Wirbelsäulenchirurgie, Palliativmedizin, Lymphangiologie und Psychosomatik 

Rund 1.000 Geburten im Jahr 

Prämierte Berufsfachschule für Pflege und Krankenpflegehilfe www.klinikum-freising.de
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durch den Datenschutz, denn Patientinnen 
und Patienten mussten bereits bei der Anmel‐
dung explizit ankreuzen, ob man sie besuchen 
durfte. Dann kam Corona und es war endgültig 
vorbei. Ich glaube nicht, dass es noch einmal 
einen Besuchsdienst geben wird. Für mich war 
es weniger ein Problem, da ich weiterhin über 
die Stationen ging. Für mich war es dabei auch 
immer zweitrangig, ob ein Mensch Katholik 
war, evangelisch, oder Moslem. 
 
➤ Sie haben auch regelmäßig Gottesdienst 

in unserer Kapelle gefeiert. Gab es viel 
Zuspruch? 

Schmid: Vor Corona kamen durchschnittliche 
20 bis 30 Besucher zu unseren Sonntagsgot‐
tesdiensten. Dies waren meist ältere Men‐
schen von außerhalb, Patienten kamen immer 
nur sehr wenige. Mit Corona ist die Besucher‐
zahl nochmals stark geschrumpft auf vielleicht 
fünf pro Gottesdienst. Jetzt muss mein Nach‐
folger wohl wieder dafür werben. 
 
➤ Ist die Seelsorge trotz allem noch genau‐

so wichtig und gefragt bei den Menschen 
wie in früheren Zeiten? 

Schmid: Manchmal kommen Patienten aktiv 
auf mich zu. Aber sonst gehe ich auf die Leute 
zu! Grundsätzlich sind es freilich mehr ältere 

Menschen, die noch stärker religiös geprägt 
und sozialisiert sind und das Angebot anneh‐
men. Allerdings gibt es auch unter den Alten 
solche, die wie die Jungen damit nichts mehr 
zu tun haben wollen. Aber wenn ich krank bin, 
geht es um existenzielle Fragen – das ist immer 
eine besondere Situation‐ und das lässt viele 
nachdenklich und gesprächsbereit werden. Da 
ergeben sich oft gute Gespräche. 
 
➤ Gab es besonders berührende 

Erlebnisse in diesen neun Jahren bei 
uns im Klinikum? 

Schmid: Da war zum Beispiel eine ältere Dame 
auf der Palliativstation, die ihre Therapie been‐
det hatte. Bei meinen Besuchen kamen wir 
einmal auch auf Engel zu sprechen und ich 
schenkte ihr einen Handschmeichler‐Engel, ei‐
ne kleine, hübsche Messingfigur. Diese stand 
dann auf ihrem Nachtkästchen. Später erfuhr 
ich, dass er mit ins Grab gelegt wurde. Ein an‐
deres Beispiel war eine Frau auf der Onkologie, 
die lange gegen ihre Erkrankung gekämpft hat. 
Wir haben oft miteinander gesprochen. Dann 
hörte ich eine Weile nichts mehr von ihr und 
wurde eines Tages wieder zu ihr gerufen. Ich 
habe sie kaum noch wiedererkannt. Sie war 
sehr mager und hatte aufgehört zu kämpfen 
und in das Sterben eingewilligt. Sie lag in ihrem 

Bett, schön und friedlich wie ein Engel. Der 
Tod hat für mich bei meiner Arbeit seinen 
Schrecken verloren, er hat etwas Friedvolles, 
aber das Sterben selbst leider nicht. 
 
➤ Wenn Sie auf Ihre Berufszeit zurück‐

schauen, welche Bedeutung hat darin 
die Zeit als Seelsorger im Klinikum? 

Schmid: Ich habe immer versucht, bei meiner 
Arbeit in den Pfarreien mit vielen Menschen zu 
kommunizieren und zu lernen. Besonders ge‐
prägt hat mich persönlich aber die Erfahrung 
aus meiner Arbeit als Seelsorger im Klinikum. 
Hier ging es nicht so sehr darum etwas vor‐
wärts zu bringen, Gruppen aufzubauen, um 
Sollerfüllung, also »Vorweisbares« sondern 
einfach nur um den unmittelbaren Kontakt zu 
den Menschen. Das war für mich oft sehr be‐
glückend. Das heißt für mich: Vieles geschieht 
in Augenblick. 
 
➤ Was haben Sie für Pläne für die 

kommende Zeit? 
Schmid: Ich habe einen großen Garten, den ich 
bewirtschaften will und zwei Enkelkinder. Ich 
wohne in Ismaning, wo wir vor 16 Jahren die 
Ismaninger Tafel gegründet haben. Hier werde 
ich mich sicher weiter ehrenamtlich enga‐ 
gieren. n
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Sportverein Marzling 
Fußball, Tennis, Stockschützen, Gymnastik, 

Marcus Jacobs, Pfarrgasse 5, 85417 Marzling, 

☎ 0151 / 22 89 17 84 

E-Mail: marcus.jacobs@gmx.de 

Hubertusschützen Riegerau e.V. 
Sandra Wimmer, Riegerau 21, 85417 Marzling, 

☎ 0176 / 84 07 60 01 
E-Mail: sandra.buchta@online.de 

Katholischer Frauenbund 
Christina Duffner, Angerweg 10a, 

85417 Marzling, ☎ 0 81 61 / 23 24 58 
E-Mail: Christina.duffner@gmx.de 

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing 
Hermann Baier, Hangenham 12, 

85417 Marzling, ☎ 0 81 61 / 6 53 66 

Kath. Burschenverein Marzling 
Christian Manlik, Kirchstraße 3 a 

85417 Marzling, ☎ 0152/245 424 91 

E-Mail: vorstand.kbvmarzling@gmail.com 

Freiwillige Feuerwehr Marzling 
Thomas Knoll, Blumenstr. 11, 85417 Marzling, 

☎ 0176/10 05 83 91 

E-Mail: thom@s-knoll.com 

Gesangverein Marzling 
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14 

85417 Marzling, ☎ 0 81 61 / 6 23 01 

E-Mail: h.rothermel@gmx.de 

Fischerverein Marzling 
Manfred Stimmelmayer, 

Freisinger Straße 5b, 85417 Marzling, 
E-Mail: Fischereiverein-Marzling@web.de 

Bayer. Bauernverband 
Ortsobmann Rudlfing 

Martin Maier jun., 

Schmidhausen 4, 85416 Langenbach, 

☎ 0 81 67 / 89 64 
E-Mail: martin.maier.jun@gmx.de 

Bayer. Bauernverband 
Ortsbäuerin Marzling 

Elisabeth Ludwig, 

Schulweg 2, 85417 Marzling, 

☎ 0 81 61 / 6 62 98 

Bayer. Bauernverband 
Ortsbäuerin Rudlfing, Cäcilie Petz 

Rudlfing 7, 85417 Marzling, 

☎ 0 81 61 / 6 46 15 

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd 
Martin Ernst, Brunnhofen 7, 85417 Marzling, 

☎ 0 81 67 / 61 71 
E-Mail: ernst.martin1@gmx.de 

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord 
Georg Schmid, Unterberghausen 3, 

85417 Marzling 

Jagdgenossenschaft Rudlfing 
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling, 

☎ 0 81 61 / 6 46 15 

Marzlinger Netzwerk e.V. 
Sebastian Jettenberger, 

Freisinger Straße 11, 85417 Marzling, 

 ☎ 0157 / 58 86 73 18 

Naturfreunde Freising 
Major-Braun-Weg 12, Haus der Vereine 

85354 Freising

Schützengesellschaft Hangenham e.V. 
Georg Steinberger jun., Steinberger Hof 1, 

85356 Freising, ☎ 0 81 61/14 52 39, 
0175 / 565 65 50 

E-Mail: georg-anton@gmx.de 

Tennisclub Marzling 
Karl Herrmann, Angerweg 12, 

85417 Marzling, ☎ 0174 / 2 41 58 64 
E-Mail: info@immobilien-herrmann.de 

3klang gGmbH – Musikunterricht 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene in der 

Marzlinger Grundschule und im Pfarrheim 

3klang gGmbH, Saarstr. 1, 85354 Freising 

E-Mail: info@3klang-musik.de 

www.3klang-musik.de 

☎ 0 81 61/53 28 78 

Marzlinger Mädels 
Ramona Gißibl, Kirchstr. 3 b, 

85417 Marzling, ☎ 0151 / 74 21 74 32 
E-Mail: marzlinger-maedels@web.de 

Motorradfreunde Marzling 
Stefan Trautner, Isarstraße 19b, 

855417 Marzling, ☎ 0 81 61/68783, 
0160 / 70 78 143 
E-Mail: Vorstand@mf-marzling.de 

Marzling kreativ Interessengemeinschaft 
Sandra Mäuer, ☎ 0 81 61/14 95 20, 

E-Mail: a.maeuer@gmx.de 

Bayer. Bauernverband 
Ortsobmann Marzling, Georg Schmid, 

Unterberghausen 3, 85417 Marzling, 

☎ 0 81 67 / 4 57 

Verzeichnis der Marzlinger Vereine und Institutionen 
Stand: April 2024
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Die Leistungsdrucker

HUMBACH  
UND 
NEMAZAL 
Offsetdruck GmbH 
www.humbach-nemazal.de 

☎ 0 84 41 / 80 68 - 0
Fordern Sie uns! 
Sie erhalten umgehend ein unverbindliches Angebot für Ihre Drucksachen aller Art. 
Ihre Drucksachen in besten Händen! 
Von der Gestaltung bis zur personalisierten Verteilung – Wir begeistern Sie mit jeder Ausführung und in jeder Auflage!

✓ 
✓

Qualität, die ins Auge sticht
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1. Bürgermeister, Martin Ernst, Freisinger Straße 11, 85417 Marzling, Tel.: 0 81 61 / 96 79 -12 
Polizei-Notruf – Tel.: 110 
Notrufnummer Rettungsdienst, Notdienst, Feuerwehr (integrierte Leitstelle) – Tel.: 112 
Giftnotruf München – Tel.: 0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Freising – Tel.: 0 81 61 / 53 05 - 0 
Technisches Hilfswerk Freising – Tel.: 0 81 61 / 74 88 
Katholisches Pfarramt Marzling, Kirchstraße 9, Tel.: 0 81 61 / 6 28 77 
Evangelisches Pfarramt Freising, Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 0 81 61 / 53 75 -70 
Wasserversorgung, Gemeinde Marzling, Tel.: 0 81 61/183 - 0; Fax: 0 81 61/183 -20; 
Stördienst: 0 81 61/183 -222 
Kaminkehrer, Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 0 81 61 / 6 73 93 
Strom, Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding – Tel.: 0 81 22 / 4 07- 0 
Erdgas, Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH, Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising, 
Tel.: 0 81 61 / 183 - 0; Fax: 0 81 61 / 183-138; Tel.: frei 0800 / 1 83 18 30 
Tel.-Nr. und Hotline von Firma »Heinz« und Firma »Wurzer Umwelt«, 
Abfallentsorgung: Abfalltonne/Biotonne/Papiertonne, Fa. Heinz in Moosburg, 
Kundenbetreuer: Jürgen Wolgemuth, Tel.: 0 87 61- 6 80 -23 
Gelber Sack: Fa. Heinz, Moosburg, Hotline: 0800 / 5 50 50 25 

Wichtige Behörden und Einrichtungen 
Amt für Landwirtschaft und Ernährung, Moosburg, Herrnstraße 16 – Tel.: 0 87 61 / 6 82 - 0 
Amtsgericht Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 180 - 01 
Arbeitsamt Freising – Tel.: 0 81 61 / 171-0 
Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 0 81 61 / 493 - 0 
Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 0 81 61 / 48 02 - 0 
Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 0 81 61 / 53 74 -300 
Grundbuchamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 180 -207 
Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 0 81 61 / 600 - 0 
Vermessungsamt Freising, Domberg 20 – Tel.: 0 81 61 / 53 91- 0 

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich 
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 11, 85417 Marzling 
Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr 
E-Mail Adresse: info@marzling.de, Tel.: 0 81 61 / 96 79 - 0; Fax: 0 81 61 / 96 79 -18 
Feuerwehr Marzling – Freisinger Str. 70 – Tel.: 0 81 61 / 6 10 00 
Helferkreis Asyl, Regina Höfl, Tel.: 08161 / 6 52 22; E-Mail: helferkreisasylmarzling@yahoo.com 
Kinderhaus, Am Sportplatz 4 – Tel.: 0 81 61 / 96 79 -30; E-Mail: kontakt@kinderhaus.marzling.de 
Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 96 79 -20; Fax 0 81 61 / 96 79 -299 
Hort, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 96 79 -250; Fax: 0 81 61 / 96 79 -259 
Jugendzentrum, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 96 79 -231 
Bauhof, An der Straßenmeisterei 6 a – Tel.: 0 81 61 / 2 21 41; Fax: 0 81 61 / 1 48 40 55 
Wertstoffhof, An der Straßenmeisterei 6 – Tel.: 0 81 61 / 1 48 40 56, 
E-Mail: kontakt@wertstoffhof.marzling.de 
Öffnungszeiten: Di.: 16:00 – 19:00 Uhr, Fr.: 15:00 – 18:00 Uhr und Sa.: 9:00 – 13:00 Uhr 
Gemeindebücherei Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0 81 61 / 96 79 -232 
Öffnungszeiten: Mi.: 16:00 – 18:00 Uhr und So.: 10:00 – 12:00 Uhr. An bayerischen Feiertagen 
bleibt die Bücherei geschlossen. In den Schulferien nur sonntags geöffnet. 

Banken 
Sparkasse Freising, SB-Center – Tel.: 0 81 61 / 5 60 
Freisinger Bank, SB-Filiale – Tel.: 0 81 61 / 18 90 

Gaststätten 
Landgasthof Nagerl, Marzling, Bahnhofstr. 6 – Tel.: 0 81 61 / 9 37- 0 
Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle 3 – Tel.: 0 81 61 / 8 23 68 
Gasthaus »Zur Schmied’n«, Rudlfinger Str. 1, Tel.: 0 81 61 / 989 15 59, Handy: 0151 / 16 56 0652 
Hanoi Express, Freisinger Str. 11 a, Tel.: 0 81 61 / 9 89 25 57 
Sportheim Marzling, Pizzeria »Da Vito«, Am Sportplatz 1 – Tel.: 0 81 61 / 910 02 10

Wichtige Telefonnummern & Adressen

intern
MARZLinG04/24 ‹‹‹ Sanitätshaus & 

Orthopädie- 
Schuhtechnik

Andreas Arnold

Wir suchen... 
Mitarbeiter / innen 

für unseren Laden und 
unsere Werkstatt! 

Kontaktieren Sie 
uns einfach!

Schuhreparaturen 
aller Art!

Schuhtechnik 

• Orthopädische 
Maßschuhe 

• Zurichtungen am 
Konfektionsschuh 

• Einlagen 
nach Maß 

• Kinderorthopädie 

• Diabetes- 
Versorgung 

 

Sanitätshaus 

• Bandagen 

• Orthesen 

• Kompressionsstrümpfe 

• Lymphversorgung 

• Brustprothesen

Mainburger Straße 15 
85354 Freising 
Tel.:  0 81 61 - 80 79 99 
Fax: 0 81 61 - 80 79 97 
www.sanitaetshaus-freising.de 
info@sanitaetshaus-freising.de 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. + Di.: 8:00 – 18:00 Uhr 
Mi: 8:00 – 14:00 Uhr 
Do. + Fr.: 8:00 – 18:00 Uhr 
Sa.: geschlossen
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KELLER GmbH
Großer Anger 3 
85416 Langenbach
Tel. 08761 / 7676-0

FILIALE MOOSBURG
Münchener Straße 68 
85368 Moosburg 
Tel. 08761 / 7676-50

Öffnungszeiten: 
Mo., Mi. - Fr. 09:00 – 18:00 Uhr 
Di. 09:00 – 14:00 Uhr
Sa. 09:00 – 13:00 Uhr

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 07:00 – 18:00 Uhr
Sa. 07:00 – 16:00 Uhr

Handgemachter  
Osterschinken  
Für das kommende Osterfest haben wir wieder 
eine ganz besondere Spezialität für Sie: 

Unseren Osterschinken, der nach traditioneller 
Rezeptur und alter Handwerkskunst hergestellt 
wird. Gerne können Sie für Ihr Osterfest auch 
Osterlamm aus Baden-Württemberg bei uns 
vorbestellen. Ihre Oster-Vorbestellung nehmen 
wir telefonisch unter 08761/ 76 76-0 oder per  
E-Mail unter info@feinkost-keller.com entgegen. 

Annahmeschluss aller Vorbestellungen:  
Dienstag, der 26.03.2024!  
Die Bestellungen können in unseren Filialen in 
Langenbach und Moosburg abgeholt werden. 

Ihr Platz im Genussteam:
METZGERMEISTER/ 
GESELLE (M/W/D) 

in Vollzeit oder Teilzeit

FACHVERKÄUFER  
(M/W/D) 

in Vollzeit, Teilzeit oder Aushilfe

GENIESSEN SIE UNSERE

OSTER-HIGHLIGHTS!

Die Grillsaison  
steht vor der Tür –
bereit für unvergessliche Grillmomente?

Entdecken Sie das ultimative Grillerlebnis in Lan-
genbach! Unsere hochwertigen Monolith Kera-
mikgrills und das umfangreiche Zubehör bieten 
Ihnen unvergleichliche Möglichkeiten für das 
perfekte BBQ-Erlebnis. 
Bei uns gilt: Grillen ist mehr – es ist eine Leiden-
schaft. Kommen Sie vorbei, um sich von unseren 
Angeboten inspirieren zu lassen und entdecken 
Sie, wie hochwertiges Fleisch und Dry Aged Cuts 
auf einem Monolith Grill zu wahren Gaumenfreu-
den werden.

Fleisch. Feinkost. Traditionelles.Genusswissen seit 1908.
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Balkonkraftwerke sind kleine Photovoltai-
kanlagen, die sich beispielsweise an Bal-
kongeländern befestigen lassen. Sie sind 

zirka einen Meter breit, 1,70 Meter lang und 
wiegen 25 Kilogramm. Die Freisinger Stadtwer-
ke vertreiben diese Anlagen aktuell zum ver-
günstigten Preis von 299 Euro. Für die Aufhän-
gung an der Wand oder das Aufstellen im 

vorhandenen Stromzähler (Zähler mit Rücklauf-
sperre) zum Einsatz kommen kann.  
Und natürlich muss die Vermieterin oder der 
Vermieter einwilligen und wer in einer größe-
ren Gemeinschaftsanlage wohnt, muss sich mit 
den Nachbarn einig sein. Eventuell ist ein Be-
schluss der Eigentümergemeinschaft nötig. 

Für den Vertrieb haben sich die Freisinger 
Stadtwerke für den Hersteller Kioto Solar aus 
Österreich entschieden. Das hochwertige mon-
tagefertige Modul mit einer Leistung von 325 
Wattpeak kostet aktuell nur noch 299 Euro. In 
diesem Preis ist alles enthalten, was für die 

Mikro-Photovoltaikanlagen als Balkonkraftwerke 
Freisinger Stadtwerke vertreiben Solaranlagen für Balkone      von Freisinger Stadtwerke

Energieberater Simon Prechsl von 
den Freisinger Stadtwerken steht 
für Fragen zur Verfügung. Es kann 
auch ein Beratungstermin verein-
bart und die Anlage bei den Stadt-
werken besichtigt werden.  

www.freisinger-stadtwerke.de, 
Telefon: 0 81 61 / 183 -217

»

Mikro-Photovoltaik-Anlagen ermöglichen die Erzeugung von Strom durch kleine, mit Solarzellen bestückte 
Flächen und Installationen, die beispielsweise beim Umzug wieder abgebaut und ganz einfach mitgenom-
men werden können. Damit eignen sich diese Photovoltaikanlagen auch für Mieterinnen und Mieter. 
Ab sofort bei den Freisinger Stadtwerken zum vergünstigten Preis von 299 Euro erhältlich. Nur solange 
 Vorrat reicht.
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Garten steht entsprechendes Montagezubehör 
zur Verfügung.Dieses muss separat über die 
Stadtwerke bezogen werden. Pro Modul wer-
den bis zu 325 Watt Leistung erreicht. 

Auch, wer zur Miete wohnt, kann mit einer 
solchen Anlage die Sonne zur Erzeugung von 
Strom nutzen und damit jährlich bis zu 150 Euro 
einsparen. Einige Voraussetzungen müssen al-
lerdings erfüllt sein, damit man mit dieser Plug-
in-Anlage loslegen kann. So sind diese Anlagen 
beim Stromnetzbetreiber anzumelden. Das An-
meldeformular für die »steckerfertige Erzeu-
gungsanlage bis 600 W Modulleistung« findet 
sich auf der Website der Freisinger Stadtwerke. 
Der Stromnetzbetreiber muss vor Inbetriebnah-
me auch überprüfen, ob die Anlage mit dem 

 Erzeugung und Einspeisung benötigt wird, also 
auch der integrierte Wechselrichter. Die jeweili-
ge Montageunterkonstruktion muss separat 
über die Freisinger Stadtwerke bezogen wer-
den. Man erhält eine komplett zusammenge-
setzte montagefertige Anlage, abzuholen nach 
Bestellung und Terminabsprache auf dem Ge-
lände der Freisinger Stadtwerke in der Wippen-
hauser Straße. n
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